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WtT Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
sechs Seiten .

Episkopal und Lehrerschaft in Kayern.
— Nürnberg , 21. Dez . 142 katholische Lehrer der Stadt Nürnberg ,

las ist fast die Gesamtheit , weisen in einer Entschließung ein viel -
rrörtertes Schreiben des erzbischöflichen Ordinariats gegen die Bay¬
rische Lehrerzeitung als Eingriff in innere Bereinsangelegenheiten

. and als Einschränkung des freien Entfchlietzungsrechts zurück.
Der bayrische Episkopat hatte in einem Schreiben , das jedem ka¬

tholischen Lehrer Bayerns durch das zuständige Pfarramt zugestellt
jffltbe, gegen die Haltung der Bayrischen Lehrerzeitung , des Vereins -
„igans des Bayrischen Lehrervereins , Stellung genommen unter An¬
gabe von einzelnen Artikeln , die sich gegen katholische Dogmen und die
Hierarchie geäußert hatte . Es hieß in diesem Schreiben u . a .
«örtlich :

„Nachdem hinsichtlich der Bayrischen Lehrerzeitung für die katho¬
lischen Mitglieder des Bayrischen Lehrervereins Abonnementszwang
befttht , sehen wir uns veranlaßt , im Namen und Auftrag unseres
hochwürdigsten Herrn Bischofs das ebenso dringende wie ernste Er¬
suchen an die katholischen Lehrer unserer Diözese zu stellen, auf die
Lorstandschaft des Bayrischen Lehrervereins einwirken zu wollen , daß
der Abonnementszwang beseitigt oder wenigstens die Redaktion der
Bayrischen Lehrerzeitung aufgefordert werde, sich aller Angriffe auf
Religion und kirchliche Autorität zu enthalten ."

Es ist dazu zu bemerken, so schreibt die „Kölnische Zeitung "
, daß

die von den Bischöfen beanstandeten Artikel der Bayrischen Lehrer -
zeitimg bis in den Anfang des Jahres 1909 hineinreichen und daß sie
teilweise nach Form und Inhalt tatsächlich geeignet find, gläubige Ka¬
tholiken zu verletzen, daß jedoch in der letzten Zeit solche Entgleisungen
»uterblieben find . Man muß im Jntereffe der Sache des Bayrischen
Lehiervereins hoffen, daß sie auch fürder unterbleiben werden , denn
der Kampf gegen die geistliche Schulaufsicht, den auch die Mehrzahl
der katholischen Lehrer mitkämpst, hat mit Dingen und Einrichtungen
d« katholischen Kirche nichts zu tun . Er kann und muß geführt wer¬
den , ohne das religiöse Empfinden zu verletzen und den Gegner dieser
m Jntereffe der Lehrer und der Volksschule liegenden Bestrebungen
formal ins Recht zu setzen, indem man ihm Gelegenheit gibt , zur Der -
teidigung der kirchlichen Lehre auf den Plan zu treten . Die Forde¬
rung der bayrischen Bischöfe , daß das Vereinsorgan der Lehrerschaft,
dos den gemeinsamen Fachintereflen von Katholiken und Protestanten
dient , der Angriffe auf kirchliche Institutionen sich enthalte , kann man
« rechtfertigt finden , wenn auch der Weg, auf dem dies Verlangen zur
Testung gebracht wird , nämlich durch das zuständige Pfarramt , Be-
deicken erregen muß. Der Vorstand des Bayrischen Lehrervereins wird
ßch übrigens noch mit der Angelegenheit in einer Sitzung , die in die
Weihnachtsferien verlegt worden ist , weiter befaffen und sie hoffentlich
in einer Weise entscheiden , die den beruflichen Interessen des Volks-
Ichullehrerstandes gerecht wird , ohne auf der anderen Seite durch Ver¬
letzung des religiösen Empfindens Anlaß zu ferneren Beschwerden zu
geben.

Der Ausstand in Rastatt .
$ Rastatt , 22 . Dez. Die Situation in der hiesigen Streik¬

bewegung der Arbeiter der Waggonfabrik wird jetzt
ernster. Zur Zeit sind etwa 340 Arbeiter in der Fa¬
brik beschäftigt ; auch die Fabrikfeuerwehr ist aus der neuen
Arbeiterschaft bereits wieder gebildet . Die Fabrikleitung
selbst hat ernente Versuche der Streikleitung , z «
» erhandeln , abgelehnt mit dem Hinweis , es stünde

Theater , Kunst und Wissenschaft .
$ Erotzh . Hoftheater zu Karlsruhe . Wegen Erkrankung

°es Herrn Herz können die Proben zu dem neuen Schauspiel
»Herr und Diener " von Fulda nicht fortgesetzt werden . Infolge¬
dessen muß die für den 29 . ds . Mts . angekündigte Erstanffüh -
*»*8 eine Verschiebung erfahren .

-t- Paris , 22. Dez . (Privat .) Für die Unterstützungskaffe der
.Pariser Journalisten wurde im «Theater Antoine " eine Ealavorstell -
"»8 gegeben , deren Anziehungspunkt die einmalige Aufführung des
ersten Aktes der von Berqne unvollendet hinterlaffenen «Polichinelles "
Aldete. Gemier spielte die Hauptrolle des Spekulanten und Berthe
^ erny dix Maitresse desselben. Der Erfolg war außerordentlich , weil
ach jedermann sagen mußte, es sei, als ob Becque die Affäre Rochette
vorausgeahnt hätte . Der Präsident der Republik und der Unterrichts -
Bister Fanre wohnten der Borstellung bei und schienen sich außer -
»rdentliÄ zu belustigen . Es ist nicht möglich, daß dieses Fragment sich

Einakter ans der Bühne behaupten wird .
Ein Brief Ottilie « ndays .

- - Karlsruhe , 22 . Dez . Die Zeitungen brachten vor acht Tagen
p Nachricht von dem zu Budapest erfolgten Tode der Hoffchäu-
wielerin Frl . Ottilie Buday . Wir erinnerten bei dieser betrüblichen
Steilung daran , daß Frl . Buday seiner Zeit wegen ihres leidenden
Zustandes die Karlsruher Hofbuhne hatte verlaffen müssen . Diese
i^ tere Bemerkung war richtig, aber was die Todesnachricht angeht ,
!? ^ halten wir heute folgenden Brief der Gattin Frau Dr . Hugo
Stefan Kohns , geb . Buday , in Berlin -Friedenau :

.Hochgeehrter Herr Chefredakteur ! Ein merkwürdiger Zufall
mir die Mittagausgabe Ihres geschätzten Blattes vom 14.

Dezember in die Hände. Die darin enthaltene Meldung vom Tode
"er früheren Hoffchauspielerin Ottilie Buday hat mich begreiflicher -
'»eise sehr erschüttert ! So sehr es mich geschmeichelt hat , daß die
»Presse

"
sich meiner bis über meinen Tod hinaus erinnert hat , so

^ege ich doch , sehr verehrter Herr Chefredakteur , Wert darauf , diese
Todesnachricht dementiert zu sehen , vielleicht mit dem ausdrücklichen
-bemerken , daß mich die Nachricht von meinem Ableben in bester
Aiemndheit und irohem Lebensmut erreicht hat , und daß mir der

den Streikenden frei , wieder zn arbeiten . Unterm . 20 . d . M .
wurde laut „Rast . Tagbl .

" durch den Anwalt der Fabrik den
Leuten , die in den Häusern der Waggonfabrik wohnen , eröffnet ,
daß die Wohnungen innerhalb drei Tagen geräumt sein müssen ,
falls die Arbeit bis dahin nicht ausgenommen sei. Diese Maß¬
regel wirkt um so härter , als dann die Familien gerade auf
den Weihnachtsabend obdachlos werden . Die Streikleitung ver¬
öffentlicht übrigens eine Erklärung , in welcher es u . a . heißt :
Wiederholten privaten und öffentlichen Anregungen folgend ,
haben die Streikenden der Waggonfabrik sowohl beim Vorsitzen¬
den des Eewerbegerichts Rastatt , als auch beim Vorstand der
Fabrikinspektion um Vermittlung im gegenwärtigen Arbeits¬
kampf nachsucht. Obwohl beide angerufene Teile , besonders Hr .
Oberregierungsrat Bittmann , Vorstand der Fabrikinspektion ,
sich eingehend mit der Angelegenheit befaßt haben , hat die Di¬
rektion der Waggonfabrik , hat Herr Direktor Jakobs beidemal
eineBermittlungrundwegabgelehnt .

Die PforMeimer Streikbewegung .
— Pforzheim, 22. Dez . In zwei großen, von je 459» Personen

besuchten Versammlungen im städtischen Saalbau nahmen , wie ge¬
meldet , gestern die Streikenden bezw . Ausgesperrten zur
Aufforderung der Fabrikanten , am 2. Januar die Arbeit aufzunehmen ,
Stellung . Der Referent , Bezirksleiter Vorhölzer , gab in sei¬
ner einstündigen Berichterstattung den Vorschlag der Leitung der
Ortsoerwaltung des Metallarbeiterverbandes bekannt , am heutigen
Donnerstag von 8—11 Uhr vormittags eine Abstimmung
darüber vorzunehmen, ob die Frage des Arbeitgeberverbandes für das
Bijouteriegewerbe : Wollen Sie die Arbeit am 2. Januar aufnehmen ?
mit „Ja " oder «Nein " beantwortet werden soll . Entscheidet sich die
notwendige Mehrheit — dreiviertel der Streikenden — für die Wie¬
deraufnahme der Arbeit , ist die Bewegung am 2: Januar zu Ende ;
antwortet mehr als ein Viertel der Streikenden mit „Nein "

, geht der
Kampf weiter . Borhölzer legte eingehend die Gründe dar , welche die
Ortsverwaltung zu ihrem Vorschläge bewogen : Berzichtleiftung der
Fabrikanten eventl . auch auf das Ostergeschäft , Maßnahmen der Re¬
gierung zum Schutz der Arbeitswilligen , fernere Notwendigkeit des
geschloffenen Borgehens der Arbeiterschaft usw.

Bezirksleiter Borhölzer ging laut „Pforzh . Anz.
" noch einmal die

ganze Lohnbewegung durch , erörterte ihre Ursachen und den bisherigen
Verlauf und kam schließlich auf das zu sprechen , was die eigentliche
Veranlassung zu den heutigen Zusammenkünften bildete . Um nicht
über den Kopf des Verbandes hinweg durch die vom Arbeitgeber¬
verband angeordnete Umftage den Streik beenden zu lassen, fei es
notwendig , sofort eine Entscheidung herbeizufüh -
r e n . Der Arbeitgeberverband habe neuerdings wieder erklärt , daß
er nicht in Verhandlungen eintreten könne , bis nicht der Metall¬
arbeiterverband seine Forderungey zurückgezogen habe . Der Zeitpunkt
für die Wiederaufnahme der Arbeit werde dadurch abermals im die
Ferne gerückt. Angesichts dieser Lage halte es die Leitung des
Deutschen Metallarbeiterverbandes nicht für ge¬
rechtfertigt , von sich ans den Streik noch über den
2. Januar hinaus zu proklamieren , sie gebe vielmehr die
Entscheidung darüber ihren Mitgliedern anheim . Diese müßten nun¬
mehr Donnerstag vormittag , und zwar die Arbeiter auf dem Land in
ihren einzelnen Gemeinden, diejenigen aus der Stadt im Streiklokal ,
„Europäischer Hof" hier , durch namentliche, geheime Abstimmung ihren
Willen dahin zum Ausdruck bringen , ob die Arbeit am 2. Januar 1911
wieder ausgenommen, oder der Streik fortgesetzt werden solle.

Gedanke an ein so frühzeitiges Abgehen von der Bühne des Lebens
ganz fern liegt . Jedenfalls freut es mich, Ihnen aus dem Diesseits
meine schönsten Weihnachts- und Neujahrsgrüße senden zu können !

Mit ganz besonderer Hochachtung Ihre ergebene Ottilie Kohn ,
geborene Buday ."

Da unsere ehemalige jugendliche Heroin mit einer solchen fröh¬
lichen Bestimmtheit darauf besteht , noch am Leben zu sein, so wollen
auch wir unsere freudige Genugtuung hierüber nicht verhehlen . Wir
sind gewiß, daß unser Theaterpublikum , das die junge schöne Künst¬
lerin nicht vergaß , diese Empfindung teilen wird . Die ftohgenmte
Art , mit welcher sie ihre Todesnachricht dementiert , mag eine gute
Verheißung dafür sein , daß der Spruch, nach welchem fälschlich Tot¬
gesagten ein besonders langes Leben blüht , sich auch in diesem Fall auf
das angenehmsie erfüllen wird .

Kammersänger Jadlowker in Amerika .
# Karlsruhe , 22. Dezbr. lieber das Auftreten des Kammer¬

sängers Herrn H. Jadlowker in Rewyork, der uns bekanntlich vor
einigen Wochen verlaffen hat , um sein Engagement am Metropolitan
Opernhause anzutreten , liegt uns eine größere Anzahl englischer und
deutscher Pretzstimmen vor, die voll des Lobes über Jadlowkers Kunst
sind , wenn auch darstellerisch einige Aussetzungen gemacht werden .
So schreibt z . B . das «Rewyorker Morgen -Journal "

, aus Anlatz der
Aufführung von Puccinis «Bohtzme ", wobei Jadlowker die Rolle des
Rodolfo fang , unter der lleberfchrift : «Der junge dentsche Tenorist
enthusiasmiert das Publikum der Oper" : Der gestrige Abend (22.
November) im Metropolitan Opera House brachte einem deutschen
Künstler , der bereits in der vergangenen Saison hier Aufmerksamkeit
erregt hat , einen Sensationserfolg ersten Ranges . Herr Hermann
Jadlowker hat bereits im vorigen Jahre als „Lohengrin " und in
der italienischen Oper als „Turridu " gezeigt , daß er über glänzende
Stimmittel verfügt , aber der sinnlich - schöne Klang seines Organs ist
nie so vollkommen zur Geltung gekommen wie gestern abend . Schon
nach der wundervoll gesungenen „Raconta " des ersten Aktes brauste
ein Sturm des Beifalls durch das Haus , der eine volle Minute lang
die Vorstellung unterbrach . Im übrigen besitzt Herr Jadlowker nicht
nur Stimme , er hat auch Geschmack und sein Gesang hat Stil . Zudem
hatte er sich vollständig in den Geist der Rolle hineingefunden ; er

Die Streikleitung , so sagte Bezirksleiter Vorhölzer weiter , ent¬
halte sich jeder Beeinflussung bei der Absttmmung, jeder möge so, wie
er es nach seinem Ermessen für gut finde, stimmen; aber wie das
Resultat ausfalle , so habe es auch jeder hinzunehmen, ob es nun seiner
eigenen Meinung entspreche oder nicht. Und es dürfe auch nicht etwa
der Metallarbeiterverband oder die Streikleitung für den Ausfall der
Abstimmung und damit des Kampfes verantwortlich gemacht werden ,
denn sie überlasse es ja eben , weil sie die Verantwortung bei den gege¬
benen Verhältnissen nicht ferner tragen wolle, der Gesamtheit und
damit jedem einzelnen ihrer Mitglieder , den künftigen Gang der
Dinge selbst zu bestimmen.

Laute die Abstimmung auf Beendigung des Streiks , so habe det
Verband die Genugtuung , ihn auf seiner Höhe abgebrochen zu haben
aus .Gründen der Selbsterhaltung , weil es töricht wäre , das Geld jetzt
auszugeben , das man in einem geeigneteren Zeitpunkte mit besserer
Aussicht auf Erfolg verwenden könne . Man habe aus dem jetzigen
Verlauf des Kampfes vieles für seine Wiederholung gelernt . Die
Arbeitgeberschast habe es sogar fettiggebracht, selbst ihre kapitali¬
stischen Interessen zu opfern, womit man allerdings nicht gerechnet
habe. Wäre der Arbeitgeberverband bei der Angelegenheit der Ket¬
tenmacher geblieben und hätte er nicht auch sämtliche organisierte
Arbeiter ausgesperrt , so wäre die Sache sofort erledigt gewesen.

Seine Forderungen halte der Metallarbeiterverband aufrecht.
Er könne aber jetzt nichts tun , da offenbar die Mehrheit der
Arbeiter zu ihrem Berufe zurückkehren wolle und ihm
dainit die Waffe aus der Hand geschlagen sei, zumal auch durch den
dem Arbeitgeberverbande zugesagten starken Schutz der Arbeitswil¬
ligen . Schließlich ermahnte Herr Vorhölzer die Versammlungsteil¬
nehmer , über das hier zur Sprache Gekommene nicht öffentlich zu dis¬
kutieren . Bekanntlich war der Presse der Zutritt zu den Versammlun¬
gen nicht gestattet .

Aeber die Stimmung , welche in den Versammlungen herrschte,
gibt der „Pforzh . Anz .

" folgendes Bild : Die Versammlung hörte diese
Ausführungen im allgemeinen ruhig an . Die Stimmung schien ge¬
druckt und man nahm die Mitteilungen Vorhölzers anscheinend als
etwas Erwartetes hin . Rur bisweilen gab es kurze Unruhe . Einmal
erklang ein «Pfni !" aus dem Murren heraus , und «Er fällt um !"
Einmal hörte man auch „Er lügt ." Vielen der Arbeiter sah man es
an , daß sie innerlich ausatmeten . Aus anderen Gesichtern konnte man
aber auch Entrüstung lesen . Eine Anzahl der Teilnehmer verließ die
Versammlung schon vor ihrem Schluß. Eine Diskussion wünschte Herr
Vorhölzer nicht, da er nicht wolle, daß auch nur ein Mitglied bei der
Abstimmung beeinflußt werde. Zurückhaltend wie Vorhölzer sprach
auch der Vorsitzender der hiesigen Verwaltungsstelle, Hamann . Die
Versammlungen fügten sich Vorhölzers Wunsche auf Unterlasse : jeder
Diskussion. Das Ergebnis läßt sich kurz dahin zusammenfassen, datzder Streikleitung , die noch vor wenigen Tagen so fiegessicher
sich stellte und eine so starke Sprache führte, eine Fortsetzungdes
Kampfes in der hiesigen Edelmetallindnftrie aus¬
sichtslos erscheint , daß sie aber, aus naheliegenden Beweg¬
gründen , ihn nicht selbst für beendet zu erklären wagt , sondern den
Mitgliedern die Entscheidung zuschiebt.. Aus den Ausführungen des
Herrn Vorhölzer klang deutlich der Wunsch, daß die Abstimmung auf
Wiederaufnahme der Arbeit lauten möge .

Wie die Abstimmung - usfällt , ist im Augenblick nicht zu sagen.Laut „Volksfteund " herrscht aber die Wahrscheinlichkeit vor , daß sichdie Mehrheit der Streikenden für die Wiederauf¬
nahme der Arbeit entscheidet ; dann find die Forderungender Kettenmacher , welche die Aussperrung herbeigeführt » gegenstands¬los geworden und der Kampf kann im Herbst des nächsten Jahres wie¬
der einsetzen. Vor allem wird durch eine Wiederaufnahme der Arbeit
vermieden , daß die Fabrikanten die Geschlossenheit der Arbeiterschaft

zeichnete mit sicherem Geschick den feurigen Liebhaber, und wenn er
in dieser Beziehung gelegentlich etwas zuviel tat , so war das immer¬
hin besser , als wenn er auf der Bühne nach berühmtem Muster nur
den Tenor markiert hätte " — Die «Rewyorker Zeitung " urteilt über
Jadlowker bei der gleichen Vorstellung folgendermaßen: „Den Rodolfo
sang zum erstenmale Jadlowker . . Jung und schlank, wie geschaffen fürdie Rolle , eroberte er sich mit seiner prachtvollen Stimme die Herzenim Sturm . Sein Gebrauch der meM voce im ersten Att war meister¬
haft und ließ die Phrasierung auch oft zu wünschen übrig , so ent¬
schädigte der Küstnler dafür reichlich durch die Beseelung, die er in
die beiden Szenen mit Mimi , besonders die des 3. Aktes, legte ."

In der «Rewyorker Staatszeitung " lesen wir : „Herr Jadlowker
hat so etwas wie eine kleine Sensation gebracht , namentlich im erstenAtt . Der Künstler hatte im Vorjahre durch schön gesangliche Be¬
gabung viel Erfolg erzielt , aber diese mühelose Meisterung seiner
herrlichen Stimmittel hätte man ihm doch nicht zugetraut . Sein
feintimbrierter , edler Tenor strömt leicht und frei aus , die Ton¬
gebung ist eine vornehme, die Intonation glockenrein , die Atemtechnikeine fast vollkommene. Ein natürliches Eesangstalent ersten Ranges .Die Technik des Künstlers ist feinziseliert, namentlich seine mezza , voce
erfreulich . Wenn Herr Jadlowker gelernt haben wird , der italieni¬
schen Phrase Rundung zu verleihen, die Vokale mehr zu füllen , dann
wird er ein nahezu idealer Vertreter für derlei bel-canto -Aufgaben
sein. Dramatische Wirkungen liegen seiner Stimme vorderhand
weniger . Den Bohemien gestaltete er im ersten Akt mit großer Intelli¬
genz, mit gebührender Lebhaftigkeit, später war er oft unftei und
schablonenmäßig . Des Künstlers große Vorzüge schlugen mit Glanzein . Nach den wundervoll gesungenen Liebeserklärnngrn im erstenAtt wollte sich der demonstrative Beifall bei offener Szene gar nicht
legen .

"
Einige Tage später trat Herr Jadlowker im „Lohengrin " in der

Titelrolle ans . Das «New Yorker Morgen-Journal " schreibt darüber :
„ . . . . Jadlowker blieb dem Ritter , der von Glanz und Wonnen kam,
darstellerisch vielleicht manches schuldig, stimmlich sicherlich nicht -: . '
Aber die «New Parker Zeitung" sagt : „ . . . . Die Phantasie findet bei
Jadlowker sowohl durch Auge wie Ohr reiche Anregung .

" Und die
«Staatszeitnng " betont : „Den - „Lohengrin" sang wieder Herr Jad¬lowker und zwar mit größerer Wirkung als im Vorjahre . Das Organ
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durchoeechen »ob Me UrbettsrotlUge » gegen Me Ausgespertten aus .
spielen können."

k . Pforzheim » 22. Dez . (Prmatte ! .) Me wir er¬
fahren , hat die anf heute vormittag angesetzte Abstim¬
mung über Fortsetzung oder Beendigung des Streiks , so¬
weit sich in den ersten Nachmittagsstunden erkennen lieh , ein
Ergebnis gezeitigt , nach welchem die Aufnahme der
Arbeit am 2. Januar als sehr wahrscheinlich
erscheint . Es wurden , wie ein Anschlag um die Mittags¬
stunde besagte , fast durchweg Zettel mit „Za " abgegeben . In
hiesigen Fabrikantenkreisen zweifelt man nicht mehr
daran , daß durch die Abstimmung der Streik beendet
wird , da in Arbeiterkreisen allgemein der Wunsch « ach
Wiederaufnahme der Arbeit herrsche. Das genaue Re¬
sultat der Abstimmung wird noch geheim gehalten .
Am 4 Uhr fand eine Sitzung des Ausschusses des
Arbeitgeberverbandes statt .

st . Pforzheim , 22 . Dez . (Privattel .) Der „Pforzheim «!
Anzeiger " gibt nachmittags 5 Uhr folgendes Extrablatt
aus : „Das Ende des Streiks . Obwohl zur Stunde das Gesamt¬
ergebnis der Abstimmung der organisierten Arbeiter noch nicht
feststeht, der Metallarbeiter -Berband dasselbe auch heute nicht
mehr bekannt geben will , läßt sich doch jetzt schon mit größter
Wahrscheinlichkeit sagen , daß am 2. Januar 1911 die or¬
ganisierten Arbeiter die Arbeit wieder auf -
n eh men wollen . Selbst Landorte , von denen man eine
Mehrheit für den Streik erwartete , haben sich für Wieder¬
aufnahme der Arbeit erklärt und in der Stadt ist
dies wohl zweifellos in noch größerem Matz der Fall ."

=4= Pforzheim » 22. Dez . (Tel .) Das Wolffsche Telegraphenbüro
meldet zu der heutigen Abstimmung der Streikenden in der Edelmetall -
industtie folgendes : Soweit sich bisher übersehen läßt , wird die er¬
forderliche Dreiviertel -Mehrheit für die Fortsetzung des Stteiks nicht
zustande kommen , sodaß die Arbeit voraussichtlich am 2 . Januar 1911
wieder ausgenommen wird .

Kadifche Chronik.
A Kronau (A . Bruchsal ) , 22 . Dez . Gestern früh war in

dem Anwesen des Zigarrenmachers Z . Fuchs ein Brand ausge¬
brochen , dem das Wohnhaus und die angebaute Scheuer zum
Opfer fielen . Die Ursache des Brandausbruches ist unbekannt .

ck . Schwetzingen , 22 . Dez . (Privattel .) Bei der heute mit¬
tag stattgefundenen Burgermeisterwahl wurde der zweite Bür¬
germeister von Eisenach , Wilfried Hartmann , ein geborener
Pforzheimer , mit 58 gegen 22 Stimmen , die auf Dr . Wettsteim -
Heidelberg fielen , zum Oberhaupt unserer Stadt gewählt . Bon
81 Wahlberechttgten haben 80 abgestimmt .

tz Freiburg i . Br „ 22 . Dez . Eine Massenerkrankung trat
in der Nacht zum Montag im erzbischöflichen Knabenseminar
ein . Nach dem Genuß von Weichkäse ( sogen . Bibeleskäse ) , der
der Anstalt geliefert wurde , erkrankten etwa 159 Schüler an
akutem Magenkatarrh , der sich in Erbrechen und Durchfall
äußerte . Glücklicherweise waren die Erkrankungen leichterer
Art , so daß am andern Tage die meisten Knaben wieder mun¬
ter waren . Das bakteriologische llntersuchungsamt ist mit der
Feststellung der Erkrankungsursache betraut . Diese ist noch nicht
aufgeklärt . Wahrscheinlich handelt es sich um bakteriologische
Zersetzungen infolge teilweiser Verwendung verdorbener Milch .
Auch außerhalb des Seminars erkrankten lt . „Frb . Ztg " meh¬
rere Personen infolge Genusses von Käse gleicher Art und aus
der gleichen Quelle .

— Furtwangen , 20 . Dez . Das Projekt einer elektrischen Bahn von
hier nach Triberg dürste für die nächsten Jahre als gescheitert anzu¬
sehen sein. Die Gesellschaft , welche sich neuerdings mit der Prüfung
desselben befaßte, hat ein näheres Eingehen auf diese Angelegenheit
bezw . die Ausführung abgelehnt , zumal größere Zuschüsse vom Staate
gegenwärtig und auch für die nächsten Jahre unter keinen Umständen
zu erwarten still».

— Stetten a. k. M. (A. Meßkirch) , 22 . Dez . Herr Posthalter Jo¬
hann Pfeiffer , 1 . Vorsitzender des landw . Bezirksvereins Stetten
a . k. M ., wurde für seine mehr als 40jährige , unermüdliche und er¬
folgreiche Tätigkeit als Schriftführer , Rechner und Vorstand des land -
wittschaftlichen Bezirksvereins Stetten a . k. M . zum Ehrenmitglied
des Bad . Landw . Vereins ernannt .

A Radolfzell , 22. Dez . (Tel .) Mit Beginn des Sommerfahrplans
werden 7 Lokomotivführer und ebensoviel Heizer nebst Begleitpersonal
von Basel hierher versetzt .

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 22 . Dezember .

A Postgüterzüge . Zur Entlastung der Personenzüge über die
Weihnachtszeit hat die Eisenbahnverwaltung Sonderzüge eingerichtet,
welche nur Postpakete führen . . Diese Züge kursieren schon seit 18. ds.
Mts . täglich in der Richtung Offenburg —Frankfurt , Karlsruhe -Frank¬
furt , Freiburg -Mannheim , Freiburg -Heidelberg , Mannheim -Würz¬

hat seit dem Vorjahr an Wohllaut und Liebreiz nichts eingebüßt, an
Fülle und teilweise an Färbungsfähigkeit gewonnen . Höchst aner -
kennenswett war wieder die musterhaft klare Diktion .

"
Besonders begeistett ist die englische Presse New Parks , die Jad -

lowkers Bild als „Lohengrin " und später in Gemeinschaft mit Earuso
und den anderen führenden Sternen der Saison bringt . Die „New
dort Preß " schreibt : „Jadlowkers wundervolle Stimme kam im
.Lohengrin " auf das günstigste zur Wirkung . Auch im Spiel schien
der Tenor fteier als in letzter Saison .

" Ebenso hebt der „Herald "
hervor, wie sieghaft die lyrische Stimme gewirkt und wie Jadlowker
die Schönheiten der Partie voll hervorkehrte. Und über sein Auf¬
treten als „Faust " heißt es : „Wenige Tenöre bringen für den Charak¬
ter Fausts mehr Begeisterung und Illusion mit als Jadlowker und
feine künstterifchen Intentionen waren feinster Art und voll Wirkung
auf das Gefühl der Hörer .

"
Mit der Genugtuung über Jadlowkers Erfolg in Amerika ver¬

bindet sich uns das Bedauern , daß der Sänger nur noch zu vorüber¬
gehenden Eafpielen in Karlsruhe uns wiedergegeben werden wird .

Gerichtszeitung.
— Oldenburg , 22 . Dezbr. (Tel .) Das Schöffengericht hat einen

Zahntechniker, der einer Patientin Zähne , statt sie zu plombieren ,
ausgezogen hat , wegen Körperverletzung zu 2 Monaten Gefängnis
verurteilt . In einem anderen Falle hatte er eine Patientin gegen
ihren Willen narkotisiert und ihr mehrere Zahnwurzeln entfernt . Hier¬
für wurde er mit 50 Mark Geldstrafe belegt. Das Gericht nahm an,
daß er aus Gewinnsucht gehandelt habe , und hielt mildernde Umstände
nicht für gerechtfertigt.

= Metz. 22. Dez . (Tel ) Nach dreitägiger Verhandlung
wurde gestern abend ein Prozeß zu Ende geführt , der sich gegen
19 Frauen » darunter drei Männer , richtete , wegen Verbrechens
gegen das keimende Leben bezw . Abhilfe hierzu . Die Hanptan -
geklagte wurde zu zwei Jahren Zuchthaus verurteilt , drei an¬
dere wurden freigesprochen , die übrigen , darunter zwei Männer ,
zu Gefängnisstrafen von 3 Wochen bis 8 Monaten Gefängnis
verurteilt . ^

Kadifche Presse .
bürg , Heilbronn -Heidelberg , Neckarelz -Mannheim und in umgekehrter
Richtung . Auch über die Beförderung von Expreß, und Eilgut find
besondere Vorschriften erlassen worden So z. B . dürfen in Schnell-
und Eilzügen . die sonst zur Expreßgutbeförderung beschränkt zuge¬
lassen sind, in der Zeit vom 20 . bis 24 . ds . Mts . nur solche Sendungen
befördett werden , die von leichtverderbltcher Beschaffenheit find oder
nach der badischen Endstation des Zugs und den darüber hinaus ge¬
legenen badischen und fremden Stationen , sowie nach solchen anderen
fremden Stattonen besttmmt find , welche sie mft Personenzügen nicht
ebenso ftüh erreichen können; dabei muß berücksichtigt werden, daß
Sendungen nachts nicht mit Schnell- und Eilzügen befördett werden
sollen, wenn sie mit Personen - oder Eilgüterzügen bis zum ftühen
Morgen ebenfalls am Bestimmungsort eintreffen können.

= Schülerstrafen und Privatunterricht . Der Eroßh . Ober¬
schulrat hat an die Direktoren der höheren Lehranstalten einen
Erlaß gerichtet , wonach die ihnen unterstellten Anstaltslehrer
eine einem Schüler diktierte Arreststrafe von zwei Stunden
ihnen zur Anzeige zu bringen haben . Es bleibt dem Ermeffen
der Direktoren überlassen , sich auch bei einer Arreststrafe von
nur einer Stunde Mitteilung machen zu lasten . Außerdem hat
der Eroßh . Oberschulrat angeordnet , daß Lehrer höherer Lehr¬
anstalten , die Schülern Privatunterricht erteilen , den Direktor
davon in Kenntnis zu setzen haben - Es soll damit laut „Stt .
Post " die Möglichkeit geboten werden , gegen solche Lehrer , die
durch zu umfangreiche Privatunterrichtstätigkeit ihren Beruf
vernachlässigen würden , Vorgehen und ihnen Beschränkung der
außeramtlichen Tätigkeit auferlegen zu können .

— Das Schießen und Abbrennen von Feuerwerkslörpern jederAtt ist in der Neujahrsnacht verboten . Zuwiderhandlungen werden
an Geld bis zu ISO Jl oder mit Haft bestraft . Schulbehörden und
Eltern werden um Verwarnung der Schüler und Kinder ersucht. Den
Verkäufern von Feuerwerkskörpern ist nach einer Bekanntmachung der
Polizeidirektion nach der Verordnung vom 29 . August 1908 , den Ver¬
kehr mit Sprengstoffen betreffend (8 26) die Abgabe von gefährlichen
Feuerwerkskörpern (Kanonenschlägern, Fröschen, Schwärmern u. dgl.)
an Personen , von welchen ein Mißbrauch zu befürchten ist , insbesondere
an Personen unter 16 Jahren , verboten . Als „Mißbrauch " der Feuer¬
werkskörper ist ihr Abbrennen in der Neujahrsnacht anzusehen.

) : ( Bon der Feuerwache. Gestern weilte der Referent für Feuer¬
löschwesen im Stadtratskollegium der Stadt Erfurt in unserer Stadt ,um die Feuerhäuser als auch unsere Feuerwehr zu besichtigen . Aus
diesem Grunde fand um %>10 Uhr am Steighause eine Uebung der
Feuerwache mit der Automobilspritze statt .

A Preisausschreiben . Für einen Entwurf des Liederheftes zum
akademischen Kaiser -Kommers sind vom Festausschuß zwei Preise fest¬
gesetzt. Das Format soll das bisher übliche sein. Die Entwürfe sind
bis zum 2 . Januar inkl . an den Festausschuß zu richten. Als Bewerber
kommen die Mitglieder der betreffenden Korporationen in Betracht .
Preisrichter sind Profestor Billing , Profestor Bayer und Stud . Hoff-
mann (Germania ) .

Uermifchles.
— Bremen , 22 . Dez . (Tel ) Das gestern bei dem Bahn¬

übergang in Hemelingen durch einen Eilgüterzug schwer ver¬
letzte Mädchen ist seinen Berletzungen erlegen . (Wie wir in
der heutigen Mittagsausgabe meldeten , haben vier Mädchen
bei dem Bahnübergang eigenmächtig den Schrankenbaum hoch¬
gehoben und wurden dabei von dem Zuge erfaßt ; drei Mädchen
wurden auf der Stelle getötet . D . R .)

i= Köln , 22 . Dez . (Tel .) Heute Nacht hat auf offener
Straße der Buffetier Kurz den Blumenhändler Haspe erschosten.
Der Mörder wurde verhaftet .

— Saarbrücken , 22. Dez: (Tel .) Als eine Lehrerin in der
Malstatt -Rathausschule di« Türe des Klassenzimmers öffnete ,wurde eine davorstehende Schülerin namens Blank von der Tür¬
klinke so unglücklich am Kopfe getroffen , daß das Mädchen be-
« uMos zusammenbrach . Der herbeigerufene Arzt konnte nur
noch den Tod feststellen .

bä München, 22. Dez . (Tel .) In Zürich wurden vor einigen
Tagen bei einer polizeilichen Haussuchung eine größere Anzahl
gefälschter brasilianischer 500 Milreis -Banknoten aufgefunden . Der
Verfertiger dieser Roten ist gestern abend in München in seiner Woh¬
nung in der Preysingstraße in der Person eines 22jährigen Lithogra¬
phen festgenommen worden . Der Verhaftete ist geständig, in der letz¬ten Zeit auf Bestellung eines schweizerischen Auftraggebers 1000 Stück
Banknoten im Nominalwerte von 1290 000 Mark hergestellt zu haben .

ihd Mailand , 22 . Dez . (Tel . ) Im Domodoffola -Tal lieg :
der Schnee 3 Meter hoch. Die Bewohner fürchten das Nieder¬
gehen schwerer Lawinen und haben infolgedessen ihre Woh¬
nungen verlassen . Am St . Gotthardt ist ein Schweizer
Soldat im Schnee umgekommen . Von den schweizerischen
Alpen wird bittere Kälte gemeldet .

Brand -Katastrophen.
Ib Herrenalb (Württemberg ) , 22 . Dez . In Dobel ist an der

Herrenalberstraße das Anwesen des Friedrich Wacker mit Haus ,Scheune und Stall abgebrannt . Der Besitzer war abwesend und seine
Angehörigen vermochten fast nichts zu retten .

— Belgrad , 21. Dezbr. Wie aus Sabatsch gemeldet wird , wurde
der ehMialige Kaufmann Ganowitsch, der, der ,Zrkft . Ztg .

" zufolge,als Verwaltungsrat der Großen Sabatscher Sparkasse Unterschlagun¬
gen im Betrage von 600 000 Dinars begangen hat , zu 18 JahrenKerker verurteilt .
Zwei e glifche Offiziere Wege« Spionage vor dem

Reichsgericht.
— Leipzig, 22. Dez . (Tel .) In dem Prozeß gegen die beiden eng¬

lischen Offiziere Trench und Brandon , die sich bekanntlich wegen Ver¬
brechens der Spionage vor dem Reichsgericht zu verantworten haben,wurde die Verhandlung heute früh 9 Uhr 15 Min . fortgesetzt .

Zunächst ergriff Oberreichsanwalt Dr . Zweigert zu einer Er¬
klärung das Wort und fühtte aus : In einem gestrigen Abendblatt
habe ich gelesen , ich hätte ausgeführt , England hege Angriffspläne
gegen Deutschland. Ich habe eine derartige Erklärung in keiner Weise
abgegeben. Ich habe lediglich gesagt, daß die Erkundigungen der bei¬
den britischen Offiziere mit Rücksicht auf den defensiven Charakter der
deutschen Küstenbefestigungen militärischen Wett nur fstt einen unvor¬
hergesehenen Angriff einer stemden Macht anf Deutschland habenkönnten. Daß England oder die englische Regierung einen solchen
Angriff plane , habe ich in keiner Weise behauptet .

Darauf wurde zur Vernehmung von Sachverständigen über die
Befesttgungen aufderJnselBorlum nach halbstündiger Beratung
des Gerichtshofes kurz vor 10 Uhr durch den Vorsitzenden Senatspräfi -
denten Dr . Menge die Oeffentlichkeit ausgeschlosien. nur Offiziere wer¬
den zugelassen ; auch die beiden Vertreter der englischen Regierung , der
englische Vizekonsul in Hamburg , Oliver , und Justizrat Schneider von
der englischen Botschaft in Berlin , wurden von der Verhandlung aus¬
geschlossen.

Um 11 Uhr 30 Min . trat eine Pause von 20 Minute » ein , sodann
folgten die Plädoyers , zu denen die Oeffenttichkeit wieder zu-
gelasien wurde.

Reichsanwalt Richter ergriff zuerst das Wort : Die Beweis¬
aufnahme ist in breiter Oeffentlichkeit erfolgt , nur in einem Punkte ,wo die Interessen des Landes es erforderten , ist eine Beschränkung der
Oeffentlichkeit eingetreten . Nicht übertriebene Spionensurcht hat zur
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i= Brest . 22 . Dez . (Tel .) Der deutsche Postdampfer

Eitel Friedrich " verständigte die Seepräfektur , daß der Da^
pfer „Russia " aus Gent in Flammen stehe und daß die gefamteMannschaft das Schiff verlassen habe .

bä Brüssel , 22 . Dez. (Tel .) In Binche ist sin Kaufmannin deffen Wohnung Feuer ausgebrochen war , in den Flau, » ,,«mgelommen . Er versuchte , in das brennende Haus einzudrj, ,
gen , um Papiere zu retten und fand dabei seinen Tod .

£= Philadelphia , 22 . Dez . (Tel .) Beim Brande einer Le¬
derfabrik wurde durch das Umstürzen zweier Mauer « ^
schwerer Verlust an Menschenleben verursacht . Die zwest,Mauer stürzte auf die Rettungsmannschaften nieder und begrq
unter ihren Trümmern 39Menschen , von denen die meiste,
getötet wurden . Im Ganzen sind bisher 23 Tote unter
den Trümmern gefunden worden .

— Chicago ,22 . Dez . (Tel .) Bei dem Brand des Gebäude
der Fleischwarenfirma Marrn u. Co. auf dem Unionviehhch
wurden 25 Feuerwehrleute durch das niederstürzende
Metalldach zermalmt . Der Schaden beträgt eine halbe Mil¬
lion Dollars .

Letzte Telegramme
der „Ladifchen Presse".

— Madrid , 22. Dez. In der Deputiettenkammer wurde über estr
rarliftische Interpellation Mellas verhandelt , in der von verschieden««
Versuchen , eine Verbindung zwischen dem spanischen Königshanse u>ü
dem Prätendenten Don Carlos herzustellen, die Rede war . Minister¬
präsident Canalejas erklärte es in aller Form für falsch, daß Verhand
lungen über Verlobungen von Mitgliedern des spanischen König»
Hauses und Mitgliedern der carlistischen Familie stattgefunden hätte,

Bombay . 22 . Dez . Der deutsche Kronprinz ist heute wie¬
der hier eingetroffen . Er reist heute mittag nach Jaipnr ab.

Der Zwist im royalistifchen Lager.
----- Paris , 22. Dez . In einer gestern Abend abgehaltene ,

Royalistenversammlung kam es zu einer argen Rauferei zwi¬
schen Anhängern des Grafen de la Regle und Anhängern der
„Aktion Franeaife ". Die Letzteren , die in der Minderheit wa¬
ren , wurden schließlich aus dem Saale gedrängt .

Die „Correfpondance Nationale "
, das Blatt des Herzog ,

von Orleans , erklärte bezüglich des im royalistifchen Lager aus-
gebrochenen Zwistes , die Frage , vor der gegenwärtig die Roy»
listen stehen , sei eine Frage der Autorität ; es handle fich daruU
ob der Herzog von Orleans das Recht habe , zu befehlen und ei
er feine Ratgeber selbständig wählen könne . Die Revolte d«
Leiter der „Action Franeaife " bestehe darin , daß diese in der
royalistifchen Partei alles fein wollten und sich weigerte «, ihr,
Angriffe einzustellen , so lange der Herzog von Orleans nicht z,
ihren Gunsten abdanke . Die Gewißheit , daß die Monarchie noch
vor der „Action Franeaife " bestanden habe und auch nach ih,
bestehen werde , fei für die Anhänger des Herzogs von Orleav
eine Quelle der Kraft .

Der französische Eifenbahuerstreik.
— Paris , 22 . Dez . Der Ministerpräsident Briand wird die m

schieden«» Gesetzentwürfe» die die Unterdrückung der Eisenbahner «»
stände und der Sabotage bezwecken, in der heutigen Kammerfitzung dit
bringen . Diese Vorlagen werden jedoch erst nach Erledigung des Bud¬
gets , also voraussichtlich im März 1911 zur Beratung gelangen könne,

bä Paris , 22. Dez . Der „Matin " berichtet , daß die Ver¬
waltung der staatlichen Eisenbahnen heute 5 oder 6 Eise»
bahner , welche während des Ausstandes entlassen wurden
wieder eingestellt hat . Der „Matin " ist ferner in dei
Lage mitzuteilen , daß die Wiedereinstellnng der gemch
regelten Eisenbahner gruppenweise erfolgen wird . Die wie
der eingestellten Eisenbahner werden dieselben Posten wii
früher übernehmen und auch mit dem früheren Gehalt wie¬
der eingestellt werden .

Schiffsnachrichte « des Rorddentfchen Lloyd.
Mitget . durch Bastngebüro v . Fr . Kern . Karlsruhe . Kattfriedrichitr . L

~~ Bremen , 22. Dez . Angekommen am 20 . Dez. : „Sigmaringen'
in Las Palmas , „Chemnitz" in Balttmore , „Eoeben" in Kiautschon;
am 21 . Dez . : „Prinz Ludwig" in Kiautschou, „Königin Luise" in 9te
Hork, „Seydlitz" in Antwerpen , „Berlin " in New-Poik , „Liitzow" in
Suez ; am 22. Dez . : „Kaiser Wilh . der Große" in Bremerha« «
Postiert am 21 . Dez . „Barbarosta " Borkum-Riff , „Erlangen " Odesst
Quessant. Abgegangen am 20 . Dez . : „Prinzeß Irene " von Gibraltar
„Hessen" von Sidney , „Lothringen " von Brisbane , „Tiberius " tw
Norfolk, „Prinz Eitel Friedrich " von Southampton , „Kais . Wilh . dv
Große" von Plymouth , „Würzburg " von Oporto , „Seydlitz" «>
Southampton , „Prinzeß Alice" von Southampton , „Sigmaringen

'
von Las Palmas ; am 21. Dez . : „Kleist" von Penang , „BarbarM
von Bremerhaven , „Kais . Wilh . der Große" von Cherbourg , „Derffli»
ger" von Port -Said .

- -hu i i . m
Einleitung des Verfahrens gefühtt . Es handelt sich um planmäpß
Auskundschaftungen von Berteidigungsstellen in der Nordsee, ja , w>!
Berteidigungsstellen kommen hier in Betracht !

Ich habe mich lediglich mit der Tat der Angeklagten zu beschäl
tigen , und zwar vom strafrechtlichen Standpuntt aus . In Beil»
kommen die gemeinschaftlichenReisen der Angeklagten vom 7. bis 21
August an die Nordseelüsten und nach den ostfriesischen Inseln . 3®
könnte mich hierbei lediglich auf das eigene Geständnis der AngellE
ten stützen, namentlich aus das , was Kapitän Trench gesagt hat . &
hatten die Absicht , Kundschaft zu machen . Es ist davon gesprochen
worden , daß die Reise auch zu Erholungszwecken unternommen !«*
könnte. Das ist ganz ausgeschlossen . Beide segelten von vornherein
unter falscher Flagge . Sie müssen gewünscht haben, daß ihre Perl»*
im Dunkel bleiben.

Die Angeklagten sind beide Angehörige der englischen Marine , ui»
zwar , wie ich glaube , Angehörige , die für die Zwecke des ErkundignnN
dienstes besonders geeignet vorbereitet worden sind . Leutnant Br«»
von ist ein Spezialist für die Bermessungsarbeiten . Kapitän Trench P
Seewesen und die deutsche Sprache. Beide haben sich auf dem 9#
dettenschulschiff „Cornwall " kennen gelernt . Dieses Schiff hat P
Kreuztour in der Ostsee unternommen und wir haben von den Herr^
Sachverständigen gehört, wie auffällig es gewesen ist , daß hierbei cP
Häfen Deutschlands und Dänemarks angelaufen worden sind.

Der Oberreichsanwalt Dr . Z w e i g e 1 1 beantragte im Spions
Prozeß gegen jeden der beiden Angeklagten eine Festungsstrafe tw#
sechs Jahren und stellte anheim , die Untersuchungshaft von 2 Monate»
die beide bisher verbüßt haben, mit in Anrechnung zu bringen .

Nachmittags halb 5 Uhr wurde vom Präsident nach ei»
einhalbstündiger Beratung des Gerichtshofs das

Urteil
verkündet .

Trench und Brandon wurden wegen S p i o n a 9 *

zu je 4 Jahren Festung verurteilt , roob§
je 2 Monate Untersuchungshaft in Abrechnung kommen.
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Der Charakter als Oberstlt . verliehen : dem Major z . D. ». Ratz-
A« , zweiter Stabsoffizier beim Kommando des Landw .-Bezirks
Karlsruhe . Mit der gesetzlichen Pension zur Disp . gestellt und gleich¬
zeitig zur Dienstleistung bei dem Kommando des nachgenannten Land-
!»ehr-B«zirks, dessen Uniform er zu tragen hat , kommandiert : Berger
Kajor und Bats . -Kommandeur im 6. Jnf .-Regt . Kaiser Friedrich III .
Kr. 11t. des Landw .-Bezirks Lörrach. ». Zarotzkq, Major und Bats .-
Kommandeur im 9. Bad . Znf .-Regt . Nr . 170, mit der gesetzlichen
Pension zur Disp . gestellt und zum Bezirksoffizier beim Landw .-Bezirk
Hannover ernannt . Zu Bats .-Kommandeuren ernannt : die
Majore : Zaeger beim Stabe des 5. Lothring . Jnf .-Regts . Rr . 144 ,
unter Versetzung in das 9. Bad . Jnf .-Regt . Rr . 170 . v. Bernuth , Kom¬
mandeur der Unteroff .-Vorschule in Ereifenberg i . Pomm . ; dieser unter
Persetzung in das 8. Bad . Jnf .-Regt . Kaiser Friedrich III . Nr . 114.
Die Stabsoffiziergebührnisse erhalten : vom 1 . Februar 1911 ab : die
Überzahl . Majore : Krafft beim Stabe des Füs .-Regts . Fürst Karl
Anton von Hohenzollern (Hohenzollern.) Nr . 49, Frech beim Stab « des
& Bad . Jnf .-Regts . Nr . 169. Zum Bezirksoffizier ernannt , unter
Stellung zur Disp . mit der gesetzlichen Pension : der Major : John
1 Freyend beim Stabe des 5 . Bad . Jnf .-Regts . Nr . 113 , beim Landw .-
Pezirk Weimar . Roedenbeck , überzähl . Major beim Stabe des Jäger -
Pats . Graf Jorck von Wartenburg (Oftpreutz.) Nr . 1 , zum Stabe des
5. Bad . Jnf .-Regts . Nr . 113 versetzt , auf dessen Etat er mit dem
■j , Februar 1911 Übertritt . Zum überzähl . Major befördert und zu
dem Stab des betreff. Regts . übergetreten : der Hauptmann und
Komp.-Chef : Reuhaus im 7. Bad . Jnf .-Regt . Nr . 142 . Unter Beför¬
derung zum überzähl . Major versetzt : der Hauptmann und Komp .-'
qjef : Kutzbach im 2 . Oberrhein . Jnf .-Regt . Nr . 99, zum Stabe des

Bad . Jnf .-Regts . Rr . 169 ; derselbe hat seine Gebührniffe vom'
l . Februar 1911 ab aus dem Etat des betreff . Regts .-Stabs zu be¬
gehen. Versetzt: der Hauptmann und Komp.-Ehef : Lucke im Rhein .
Jäger -Bat . Nr . 8, in das 19. Lothring . Jnf .-Regt . Nr . 174 . Zum
MMsoffizier ernannt , unter Stellung zur Disp . mit der gesetzlichen
Pension: der Hauptmann und Komp.-Chef : Vogel im 2. Ober -Elsäss.
Jnf .-Regt . Rr . 171, beim Landw .-Bezirk Saargemünd . Zu Komp.-
Lhefs ernannt : die Hauptleute : Siebigk im 7. Bad . Jnf .-Regt . Rr . 142 ,
Mnderhold im Rhein . Jäger -Bat . Rr . 8. Zum Komp .-Chef ernannt ,
Mer Beförderung zum Hauptmann , vorläufig ohne Patent : der
Oberlt. : Groß im 2. Ober -Elfäsf. Jnf . -Regt . Rr . 171. Versetzt: die
Lt». : Dreh« im 8 . Bad . Jnf .-Regt . Rr . 169, in das Jnf .-Regt . Graf
Werder (4. Rhein .) Rr . 39, Sickinger im 2. Bad . Gren .-Regt . Kaiser
Wilhelm I . Rr . 119, zur Unteroff .-Schule in Ettlingen . Knof, Oberlt .
«n der Unteroff .-Schule in Ettlingen , vom 1 . Januar 1911 ab unter
tzlmchzeitiger Besetzung in das Jnf .-Regt . Graf Dönhoff (7. Oftpreutz.)
Rr . 44 auf ein Jahr zur Dienstleistung beim Schief. Train -Bat . Rr . 6
kommandiert. ». Radowitz, Oberlt . im 1. Bad . Leib -Drag .-Regt .
Rr. 29, unter Beförderung zum Rittm . nach Württemberg behufs Ver¬
sendung als Eskadr .-Ehef im Drag .-Regt . Königin Olga (1 . Würt¬
temberg .) Nr . 25 kommandiert . ». La Eheoallerie , Oberstlt . und Ab-
1«il .-Kommandeur im 1. Pomm . Feldart .-Regt . Nr . 2, unter Ver¬
setzung zum Feldart .-Regt . Erotzherzog (1. Bad .) Nr . 14 mit der
Führung dieses Regts . beauftragt . Zwenger , Major und Abteil -
Kommandeur im Feldart .-Regt . Erotzherzog (1 . Bad .) Rr . 14, mit der
geglichen Penfion undder Erlaubnis zum Tragen der Regts .-Uniform
zur Disp . gestellt und zum Vorstand des Art .-Depots in Insterburg
«mannt . Küpper , Major beim Stabe demselben Regts . , zum Abteil .-
Kommandeur ernannt . Rochlitz , Hauptm . in demselben Regt . , von der
Stellung als Battr .-Chef enthoben und zum Stabe des Regts . über¬
getreten . Holtz, Hauptm . in demselben Regt ., zum Battr .-Ehef er-
Mttttt. Ein Patent seines Dienstgrades verliehen : dem Major : Rau -
Mtz in der 3. Jngen .-Jnsp . und Jngen .-Offizier vom Platz in Neu-
breisach. Versetzt: die Oberlts . : Raeder in der 2. Jngen .-Jnsp ., in das
Bad . Pion .-Bat . Rr . 14, Roloff , Lt . im 2. Westpreutz. Pion .-Bat .
Rr. 28, in das Bad. Pion .-Bat . Rr . 14, Schenk , Lt. im Kurhess. Pion .-
Bat . Rr . 11, in da» Bad . Pion .-Bat . Rr . 14 . Befördert : zu Fähn¬
richen: die Unteroffiziere : Bäcker im 3 . Ober -Elsäss . Jnf .-Regt . Nr . 172 ,
Bechtersheimer im 3. Bad . Drag .-Regt . Prinz Karl Nr . 22 , Brattig
im 4. Bad . Feldart .-Regt . Nr . 66 . Auf ihr Gesuch zu den Res.-Offi -
zieren der betreff. Truppenteile übergeführt : der zur Dienstleistung bei
der Militär -Jntend . kommandiert« Oberlt . : v. Chrismar im 6. Bad .
Znf.-Regt . Kaiser Friedrich III . Rr . 114 ; der Lt . : Straube im Tele -
graphen -Bat . Rr . 4. In Genehmigung seines Abschiedsgesuches mit
der gesetzlichen Penfion zur Disp . gestellt : ». Fiebig , Oberst und Kom¬
mandeur des Feldart .-Regte . Erotzherzog (1. Bad .) Nr . 14, mit der
Erlaubnis zum Tragen der Regts .-Uniform . Der Abschied mit der
gesetzlichen Penfion und der Erlaubnis zum Tragen der Regts .-Uni¬
form bewilligt : dem Oberlt . : Ilgen im 2. Ober -Elsäss. Jnf .-Regt .
Nr. 171. Auf sein Gesuch mit seiner Pension zur Disp . gestellt : der
Oberst a . D . : Jenner in Braunschweig , zuletzt Vorstand des Be¬
kleidungsamts des 16. Armeekorps, mit der Erlaubnis zum Tragen
der Uniform des 2 . Bad . Gren .-Regts . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 .
». Knnowski, Hauptm . und Komp . -Chef im 2 . Ober -Elsäss. Jnf .-Regt .
Nr . 171, mit der gesetzlichen Penfion zur Disp . gestellt. Hein«, Lt . im
Znf.-Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm (3. Bad .) Nr . 111 , der Abschied
mit der gesetzlichen Pension aus dem aktiven Heere bewilligt ; zugleich
ift derselbe bei den Offizieren der Landw .-Jnf . 1 . Aufgebots angestellt .
Zur Res. beurlaubt : di« Fähnriche : Roese« im 9 . Bad . Jnf .-Regt .
Nr. 179, Westrrmann im Rhein. Jäger -Bat . Rr . 8. Zum Assist. -Arzt
befördert: Dr . Schulz. Unterarzt beim 5. Bad . Feldart .-R«gt . Rr . 76,unter Versetzung zum 1. Unter -Elsäss . Feldart . -Regt . Nr . 31 . Versetzt :
der Oberveterinär : Parstegla beim 3 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 59 , zum
Magdeburg. Drag .-Regt . Nr . 6 ; die Veterinär « : Sommerfeld beim
l . Bad. Leib-Drag .-Regt . Nr . 29, zum 3. Bad . Feldart .-Regt . Nr . 59,
Krause beim 2. Unter -Elsäss. Feldart . -Regt . Nr . 67 . zum 1 . Bad . Leib-
D« g.,Regt . Nr . 29 . Versetzt : der Proviantamtsinspektor Fahrholzfa Karlsruhe , nach Magdeburg .

Ehrung der dad. Kerbgrenadier -Ueteranen
% Karlsruhe , 21 . Dez . Es war nur ganz natürlich , daß bei der

41. Wiederkehr de» denkwürdigen Tages von Ruits am Sitze de»
Ltammregiment « der wackeren Leibgrenadier -veteranen in besonders
«hrender und festlicher Weift gedacht wurde . Eine pietätvolle Ein¬
leitung der Feier bildete di« Widmung herrlicher Kranzspenden durchba, Offizierkorps und den Leibgrenadier -Verein für das Denkmal des
Prinzen Wilhelm von Baden und für das Grenadier -Denkmal , wo¬
selbst (wie von uns schon berichtet . D . Red.) die Kranzniederlegungi« feierlichem Akte unter Mitwirkung der gesamten Grenadierkapell «
nch vollzog. Der Vorsitzende de» Leibgrenadiervereins , Herr W . Rutz-b« S«r, ftierte dort die gefallenen Kameraden. Unter den zahlreichen
Kranzspenden trat insbesondere der von der Grotzherzogin Luise ge¬widmete Lorbeerkranz hervor . Um den noch mit ganzer Seele dem«tammregiment zugetanen Veteranen an ihrem Ehrentage «in Erin -
nerungszeichen in di« Hand zu geben, lfttz da» Regiment sämtlichen

Leibgrenadieroeteranen (etwa 1499) ein Gedenkblatt mit Widmnng
überreichen, das freudigste Aufnahme fand.

Eine besondere Feier veranstaltete der Leibgrenadieeverei « zur
Ehrung seiner Veteranen im Festsaale des Hotel» Friedrichshof , an der
sich auher dem derzeitigen Regiments -Kommandeur , Herrn Oberst
Freiherr von Lüttmitz, der Präsident des Badischen Militärvereins -
Verbandes , Generalleutnant z. D. Fritsch sowie eine Anzahl Ehren¬
mitglieder , darunter Herr Oberbürgermeister Siegrist , Herr General
E . Fritsch, Herr Stadtrat Schlebach , Herr Hofökonomierat Krämer ,Herr Kaufmann Chr . Oertel , Herr Mnfikdirektor Ad . Böttge sowie
verschiedene Ehrengäste beteiligten . Der mustkalische Teil lag in den
bewährten Händen einer Abteilung der Leibgrenadierkapelle ; für den
unterhaltenden Teil hatte sich in liebenswürdiger und dankenswerter
Weift Herr Kamerad Fabrikant Fritz Römhildt zur Verfügung gestellt,
dessen geist- und humorvolles eigens für die Feier verfatztes Veteranen¬
gedicht gleichwie die sonstigen Darbietungen aus seinen neuesten
Schöpfungen dankbar ausgenommen wurden und lebhaftesten Beifall
auslösten . Der 1. Vorsitzende , Herr W. Rutzberger, eröffnete und be¬
grüßte die Anwesenden und brachte in kernigen Worten ein dreifaches
Hurra auf den Protektor des Vereins , den Erotzherzog und das Erotz-
herzogliche Haus aus . Hieran schloß sich die Bekanntgabe der von
auswärtigen Ehrenmitgliedern zahlreich eingegangenen Telegramme
und Begrüßungsschreiben sowie die Mitteilung , daß ftitens des ge¬liebten Stammregiments dem Verein ein wertvolles vortrefflich aus -
geführtes Bildnis des Heldenkaiftrs Wilhelm I . in geschmackvollem
Rahmen gewidmet wurde zum dankbaren Andenken an den ruhm -
reichen Tag von Ruits . Hierauf ergriff das Wort der 2. Vorsitzende,
Herr Revisor Steiner , zu einer längeren Ansprache, in der er auf die
Bedeutung des Ruits -Tages hinwies und zugleich betonte , datz man
auch im Leibgrenadierverein sich längst auf den unvergänglichen Er¬
innerungstag von Nuits ftstgelegt habe, um die braven Veteranen zu
ehren, um Dank abzustatten , Freude zu bereiten . So sei es einem
treuen Freunde des Vereins . Herrn Hofphotograph Hirsch , gelungen ,einen hochherzigen Gönner , Herrn Direktor Hans Krämer in Berlin
ein geborener Badener ) , für die Feier zu interessieren , der sich in

edler Begeisterung für die Veteranen bereit erklärt habe , den sämt¬
lichen Veteranen der 12 Leibgrenadierväreine des Badischen Landes
oas Bild des Protektors , Erotzherzogs Friedrich II ., mit Widmung za
listen . Das Bild soll nach dem Sinne des Stifters , sagen, daß der
Nachwuchs fest entschlossen ist, in unverbrüchlicher Treue und Ver¬
ehrung zum Landesherrn zu halten . Im Anschluss« an dieft in ein
:?och auf die Veteranen ausklingenden mit großer Begeisterung auf -
genommenen und mit lebhaftem Beifall ausgezeichneten Ausführun¬
gen gab der 2. Vorfitzend « weiter bekannt, daß derselbe Stifter , Herr
Schriftsteller und Direktor Hans Krämer in Berlin , mit dieser Stif¬
tung die weiter« verband , den sämtlichen Mitgliedern der 12 Leib¬
grenadiervereine des Landes das zum silbernen Ehejubiläum des all¬
verehrten Grotzherzogspaares erschienene Doppelbildnis aushändigen
zu lassen .

Zugleich übersandte Herr Schriftsteller Direktor Hans Krämer das
olgende überaus herzlich gehaltene Widmungstelegramm : „Den

Tapferen , die auf Frankreichs blutgetränkteil Feldern vor vierzig
Jahren ihr Leben für Deutschlands hehrste Güter — Ehre und Vater -
and — eingesetzt , den Männern , die in unseren Tagen der Bedrohungdes inneren Friedens , in treuer Waffenbrüderschaft die Erinnerung an

unseres Volkes größte Zeit wachhalten, der Jugend ein leuchtend Vor¬
bild jenes patriotischen Sinnes bieteird, der Thron und Staat schütztund festigt, widme ich heute freudig das Bild unseres geliebten all¬
verehrten Landesherrn , Erotzherzog Friedrich ! In Gedanken feiertmit Ihnen den Ehrentag von Nuits :Hans Krämer .

"
Die Versendung sämtlicher in meisterhafter Ausführung hergestell-trn Gedenkblätter (weit über 1599) habe der hiesige Leibgrenadier¬verein übernommen . Die Ausfolgung werde in den nächsten Tagenvor sich gehen . Mit freudiger Zustimmung der Festversammlung wurde

die Absendung folgenden Telegramms an den gefeierten Stifter be-
chloffen : „Euer Hochwohlgeboren übermitteln die zur Ehrung der

Kriegsveteranen von 1879/71 im Hotel Friedrichshof versammelten
ehemaligen Leibgrenadiere für die hochherzige und freudig aufgenom¬mene Stiftung namens der Bedachten ehrerbietigen Dank und Litten
ergebenst, Ihren schätzenswerten Namen der Liste unserer Herren
Ehrenmitglieder einreihen zu dürfen .

"
Den Dank der Veteranen brachte das Ehrenmitglied Herr Stadt¬

rat Schlebach in kurzen schlichten Worten zum Ausdruck, indem er her¬
vorhob , datz die Veteranen fich auch heut« ihrer Pflichten für Fürstund Vaterland voll und ganz bewutzt seien und auch ihre Nachkommenmit dieftm Geiste zu erfüllen streben . Sein Hoch galt dem Badischen
Leibgrenadierverein .

Herr Oberst Freiherr von Lüttwitz sprach zunächst seinen Dank ans
für die dem Regiment durch den Leibgrenadierverein erfolgte Wid¬
mung , bestehend in fünf Blättern : „Die einzelnen Gruppen des Hul -
digungsftstspiels der Badischen Leibgrenadiervereine anläßlich des
silbernen Ehejubiläums des Allerhöchsten Regimentschefs darstellend .

"
Dieft Photographien würden dem Archiv des Regiments ein wertvoller
Zuwachs sein . Er könne nur wünschen , datz es weiter so bleibe , datzdie Kameradschaft zwischen Offizieren, Unteroffizieren und Grena¬
dieren bestehen bleibe wie es früher gewesen ist und sich auspräge von
seiten der Vorgesetzten in der Fürsorge für die Mannschaften und um¬
gekehrt vonseiten der Mannschaften in der Anhänglichkeit an die Ossi
zier« ; dann werde es dem Vaterlande stets gut gehen. In einem Hoch
auf die Kameradschaft klangen di« tief empfundenen Worte aus . Der
verdienstvolle Veteran und Kamerad , Hkrr Theod. Dreyfutz, feierte in
humorvollen Worten die Damen des Vereins . Des weiteren dankte
Exzellenz Fritsch namens der Veteranen Herrn Oberbürgermeister
Siegrist für das durch feine Teilnahme an der Veranstaltung bewie
sene ehrende Interesse . Herr Oberbürgermeister Siegrist dankte hier¬
für mit herzlichen Worten .

Gegen 12 Uhr fand di« wirkungsvolle Feier ihren Abschluß in
einem Schlußwort des Vorsitzenden , in welchem er allen , die zu dem
erhebenden Verlaufe der Festfeier beigetragen haben , mit herzlichenWorten dankte. Mögen die Veteranen demLereine wie dem Regiment
noch lange Jahre in unveränderter Gesundheit erhalten bleiben als
Träger der herrlichen Erinnerungen aus großer Zeit .

Sport -Uachrichlen.
X Karlsruhe , 22. Dez. Die Hygiene der Körperübungen steigt

mehr und mehr in der Achtung der Menschen . Das wollen wir als
ein gutes Zeichen der wachsenden Vernunft nehmen. Zwar der Spruch
ist alt : mens sene in corpore ssno . Aber es gab lange Jahrhunderte ,
in denen er vergessen schien. Unsere Zeit ist dazu berufen , ihn wieder
zu Ehren zu bringen . Nicht nur einige „Gesundheitsapostel " beschäfti¬
gen fich heute eifrig mit Körperkultur , es find auch die ernsthaften
Professoren der ernsten deutschen Wissenschaft . So hat der Professor
der Hygiene an der deutschen Universität Prag Ferdinand Hueppe
kürzlich eine ganz vortreffliche Schrift bei S . Hirzel in Leipzig er¬
scheinen lassen, betitelt : »Hygiene de» Körpers " . In dieser Schrift ,
die 3 <41 kostet, find die Ergebnisse eingehender Forschungen und Stu¬
dien und die Ergebnisse prattischer Beobachtungen wirdergegeben . Wer

diese Schrift (ein Sonderabdruck aus dem Handbuch der Hygiene) liest,der bekommt einen vollen Einblick in die Wirkungsmöglichkeiten
turnerischer und sportlicher Körperpflege . Namentlich den Frauen seidas Buch auch empfohlen Da stehen ein paar ernste Seiten über das
Korsett . — Und ganz besonders möchte man allgemein bekannt wissen ,was Hueppe über Sport und Prüderie sagt : Da steht der Satz : Der
Sport hat in der Ueberwindung der Prüderie ein« Kulturaufgab « zuerfüllen . Solchen Sport wollen wir uns wünschen . Er täte wahrlichnot . Es wäre viel zu hoffen, wenn Hueppes Schrift in vieler Händekäme.

& Karlsruhe , 20. Dezember. „Der Winter " die bekannte illust¬rierte Zeitschrift für den Wintersport (Verlag der „Deutschen Slpen -
zeitung "

, E . m. b . H ., München) ist bereits in djesem Jahrgang in
fünfter Folge erschienen . Diese Nummer bietet wieder die gewohnte
reichhaltige publizistische Auslese und verdient wohl den Namen eitler
erstklassigen Wintersportrevue , in der alle Zweige des Sportes ent¬
sprechend gewürdigt werden . Aus dem vielseitigen Inhalt verweisenwir nur auf „Skifahrten in der Ortlergruppe " von Franz Barth , „Nor¬
wegische Erfahrungen " von R . Gomperz. „'s Schuelvölkli "

, Gedicht
von Äug . Ganther , „Skiunfallverficherung" von Behringer . Um¬
fassende Wintersportnachrichten ergänzen die prächtig illustrierte , vor¬
nehme Zeitschrift. Probenummern an Interessenten sendet jederzeit
gratis und franko der Verlag .
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de BeerS 17%
East Rand 5—
GoldfieldS 8 %
Randmine » 8%
Anaconda 8 %
Atchis. common 104 —

„ preferred 106—
Chicago, Milwauke

and St . Paul 126 '/,
Denver prefer . 30—
LouiSvilleNasyv. 148—
Union Pacific 175%
United Stach Steel .

Corp. commo 74%
dito preferred 120 %

Wetterbericht des Zentralbur . fffr Meteorologie u. Hydrogr .
Mit abnehmender Tiefe ist die gestern im Nordwesten

Europas erschienene Depression dem Golfstrom folgend nach
dem Nordmeer weiter gezogen, ohne ihren Einfluß in das
Binnenland herein geltend gemacht zu haben . Dieses wird
vielmehr noch von hohem Druck bedeckt und das Wetter ist
deshalb teils heiter , teils nebelig . Zm Süden und Oste «
Deutschlands herrscht dabei leicht« Frost. Das Hochdruck¬
gebiet wird voraussichtlich weiteren Bestand haben : es ist
deshalb leicht bewölktes Wetter mit leichtem Frost und
Morgennebel zu erwarten .

Witlerungsbcobachtunge « der Mcteorolog . Station Karlsruhe .

Dezember
21 . Nachts U.
22 . Mrgs . 7 ” U.
22 . Mtt . 2“ U.

Höchste Temperatur c » 21 . Dezember 8,7 ; niedrigste Iß der
varanffolgenden Nacht —2. 1 .

Nieberi dlaas >» «»ae « >" 23 Dezember T* früh 0.0 mm.
Metternackrichten au » dem Hüben vom 22. Dezember früh ;

Lugano wolkenlos —1 °, Biarritz bedeckt 7 °, Coruna bedeckt 5 ',
Perpignan bedeckt 3 °, NtM wolkculos 7 ^ Triest wolkenlos 5 °,
Florenz wolkenlos 1 °. Nom wolkenlos i ', Cagliari bedeckt

' 10V
Brindisi halbbedeckt 10 °, Sorta (Azoren) bedeckt 13'.

Wetterbericht vom Tchwarzwald
= Feldberg » 21. Dez. Prachtvoller Wetter , 3 Grad Kälte ,30 Zentimeter alter , 10 Zenttmeter neuer Schnee . Snt « Sfibah ». i

Baro«. S^etra,
in . ,

Sdlol, zeuitztigNU
m Urvz, Win»

t

757 .4 2.2 4 .9 91 ONO ivolkenloS
758 .5 - 2.1 3 .6 92 SO heiter
758 .5 2.4 4.8 87 still fr

CHARLES HEIDSIECK Reims

Vertretung u. Lager :

W . Wagenmann
Karlsrnhe, Tel . 1906.
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€ > ' lte 4 gnütföje Nr esse . «wendblatt. Donnerstag den 22. Kez. 1S1V . "Jej . fg |
Nerleihungen von Ehrenzeichen.

(Schlutz ) .
— Karlsruhe , 20 . Dez . Das von Seiner Königlichen Hoheit dem

Grotzherzog mittels landesherrlicher Verordnung vom 21 . Dezember1877 gestiftete Ehrenzeichen für 28jährige treue Dienste bei einer frei¬willigen Feuerwehr wurde im Zähre 1910 krast der in der Verordnungdem Ministerium des Innern erteilten Allerhöchsten Ermächtigungnachbenannten Mitgliedern freiwilliger Feuerwehren des Landes ver¬
liehen :

Bezirksamt Pfullendorf .
Winterjnlgen : Schmieder, Theodor , Landwirt .

Bezirksamt Rastatt .
Bermersbach : Roth , Reinhold , Dreher . Barth , Reinhard , Holz¬hauer . Fritz , Otto , Bäckermeister. Roth , Fridolin , Stratzenwart .

Wunsch , Gustav, Ernsts Sohn , Taglöhner . Durmersheim : Müller ,Franz Wilhelm , Fabrikarbeiter . Jhli , Adolf, Landwirt . Heck, David ,Linus Sohn , Landwirt . Rummel , Ignaz , Landwitt . Tritfch , Wil¬helm, Gottfried Sohn , Landwirt . Schwamberger , Augustin , Ge¬
meinderechner. Koffler , Franz Joseph , Bahnarbeiter . Melcher , Ro -bett , Kaufmann . Eaggenau : Herm , Samson , Polizeidiener a . D.Gaggenau (Eisenwerke) : Zimmermann , Theodor , Taglöhner . Köhl¬becker, Karl , Holzhändler . Gernsbach : Beck , Zakob, Blechnermeister.Schranz, Georg, Maurer . Rastatt : Becker I ., Lorenz, Arbeiter . Meyer ,Eduard Martin , Stadtbaumeister . Riedel , Heinrich, Bandagist . Kie¬
fer. Franz , Maurermeister . Hüttenrauch , Nestor, Schuhmacher. Ro¬tenfels : Schmalzbauer, , Anton , Täglöhner . Nagler , Michael , Fabrik -,arbeiter . Würmersheim : Dunz I, David , Landwirt . Kölmel , Johannes ,Heizer.

Bezirksamt Säckingen .
Murg : Laule , Ferdinand , Fabrikarbeiter . Lüthy , Richard ,Fabrikarbeiter Murg (Fabrikfeuerwehr ) : Basler , Wilhelm , Fabrik¬arbeiter . Schlageter , Joseph , Fabrikarbeiter . Säckingen: Buck, Jo¬seph, Blechnermeister. Müller , Joseph , Hafnermeister .

Bezirksamt St . Blasien .St . Blasien : Ebner , Johann , Landwirt . Gratz, Eduard , Fabrik¬arbeiter . St . Blästen (Fabrikfeuerwehr der Spinnerei ) : Scheuble,Simon , Spinner . Maier , Joseph , Spinner . Schluchsee : Stritimacher ,Franz Joseph , Stratzenwart a . D . und Taglöhner .
Bezirksamt Schönau .

Atzenbach : Friedrich , Karl , Fabrikarbeiter . Kümmerer , Alois ,Landwitt , Fritz, Fridolin , Fabrikarbeiter . Kümmerer , Anselm, Fabrik¬arbeiter . Matt , Fridolin , Fabrikarbeiter . Wetze!, Fridolin,
'

Fabrik¬arbeiter . Ehrsberg : Maier . Theodor . Landwitt . Zettler , Eduard ,Landwirt . Langendorf . August, Steuererheber . Köpfer , Reinhold ,Schneidermeister . Philipp , Reinhold , Landwirt .
* Zettler , . Alois ,Landwirt . Rummele , Ludwig , Landwirt . Sprich , Friedrich , Land¬wirt . Maier . Alois , Maurermeister . Sprich , August, Landwirt .Schäuble , Bernhard , Taglöhner . Schmidt , Alois , Taglöhner . Ber¬ger, Xaver, Täglöhner .

Mambach : Mötsch, Amand , Fabrikarbeiter . Ruf , Ludwig , Uhr¬macher . Wiezel , Alois , Fabrikarbeiter . Schönau : Rümmelin , Jo¬hann Jakob , Schreinermeister . Brenzinger , Emil , Malermeister .Schlageter , Johann , Webermeister . Zell ». W . : Frey , Gustav, Schlos¬sermeister. Kiefer , Karl Friedrich , Gerber . Umber , Leo , Fabrikmei¬ster . Bertsch, Joseph , Gastwirt . Gselliger , Johann Georg , Fabrik¬arbeiter . Kiefer , Oskar , Fabrikarbeiter . Wuchner, Xaver , Fabrik¬arbeiter . Sprich , Johann , Fabrikmeister .
Bezirksamt Schopfheim .

Dossenbach : Fingerlin , Gustav Wilhelm , Landwirt . Fingerlin ,Johann Fttedrich , Landwirt . Schönauer , Albert Julius , Landwirt .Eichen: Brutschin , Ernst , Friedrich , Landwirt . Jost , Jakob , Land¬wirt . Lacher, Jakob , Fabrikarbeiter . Fahrnau : Sutter , Reinhard ,Landwitt . Roder , Valentin , Fabrikarbeiter . Gresgen : Grether ,Ernst Friedrich , Landwitt . Asal, Johann Jakob , Landwirt . Hausen

Goldene Ringe
Dame«ringe von S an
Herrenringe von S an

in massiv Gold gestempelt
empfiehltChrist* krünhlv. Goldschmied, Karlsruhe ,Kaifervafsage . 18692

I

s«Mw bettet Fabrikat mit Schnitzereien in Gold,b̂estehend in : 18697

I
I Schrank mit la Spiegel
1 Wafchkommode mit Ia Spiegel u. Ia hohem Marmor
2 Naditfdiränke mit Ia Marmor
2 Beurteilen _I 2 Stühle S

■ 1 HandtudrftSnder M
I wird wegen Platzmangel um den Oberaus niedrigen Preis I

■v - von Hk. 450 . - -waintaL A!
'
.m

Brautleute eie. ! !
Sttdd . Paradiesbetten - Niederlage : Reformhaus

Karlsruhe Kaiferftr. 122, vL .
Ein kleiner , guter Herd , ein

Rintzerwagen, beides fast nochneu , sowie S junge Rehhinfcherfind preiswert abzugeben. B47278
« atterstrah« Rr. 80 . Seiten -

bau , 2 Treppen .
2 eiserne, weihe Kinderbett¬

kaden billig zu verkaufen . B47287
Lniienstratz« 29 . 2 . - Stock.

Antikes Wohnzimmer
(Biedermeier ). Kirschbaum, ist für460 Jt zu verkaufen. 3347258.2.2

Leffingftrafle SS, im Hof.

GeUgenheitsIsattf!
Einige kleinere Oelbllder , sowie2 neue moderne Wanduhren Um¬

stände halber äußerst bill. zu verk.« 47288 Karl Wilhelmstr . 38 , pt .
Einige Taschendiwan

werden zu jedem annehmbaren
Preise unter Garantie abgegeben.3347180.2.2 (« artenstr . 8a , Part .

Gebrauchter , guter Herd (Ehr -
eiser) ist sogleich zu verkaufen.
8347296 Herrenftr . 3. pari ., rechts.

Weber ’s Hotel „Zur Krone“
Kronenburgerstrasse 26 — Strassburg — Telephott- Nr. S8S

Zimmer mit Frühstück von 3 Mk. an . 11128a

i . W . : Schleith , Georg Friedrich , Zimmermeister . Schlächtenhaus :
Schlozer, Albert Friedrich , Waldhüter . Wrl ^ : Gänfer , Karl Ludwig,Fabrikarbeiter . Geiger, Reinhold , Fabrikarbeiter . Wiechs: Maier ,Gustav Ulrich, Landwirt . Bäckert, Julius August, Landwirt . Wies¬let : Bechtel, Ernst Friedrich , Landwitt und Eemeinderechner .

Bezirksamt Schwetzingen .
Heckenheim : Askani , Jakob , Schneidermeister .

Bezirksamt Sinsheim .
Eichtersheim : Greulich, Karl , Zigarrenarbeiter . Stroh , Johann

Michael, Landwirt . Sinsheim : Hoffmann , Jakob , Albert , Gemeinde¬
rechner . Seufert , Leonhard Klemens , Dreher .

Bezirksamt Staufen .
Ehrenstetten : Fürftos , Leo , Landwirt . Leimgruber , Johann Bap¬

tist, Landwirt . Rageleifen , August, Metzger. Michel , Joseph August,Landwirt . Leimgruber , Theodor , Schuhmacher. Schäuble , Matthäus ,Witt . Staufen : Eysler , Franz Xaver, Kaufmann . Nunnenmacher,
August, Zimmermeister . Eamp , Johann , Landwirt . Ostertag , Jo¬
hann Bapttst , Taglöhner .

Bezirksamt Stockach .
Bodmann : Wiggenhaufer , Ottmar , Maurer .
Renzingen : Hartmann , Ferdinand , Landwirt und Eemeinderat .

Schwandorf : Jäger , Ambrosius , Taglöhner . Stockach : Bender : Gustav,Kürfchnermetster. Märtin , Wilhelm Alois , Schreinermeister . Me >tel,Karl Rudolf , Heizer. Söll , Joseph , Malermeister .
Bezirksamt Tauberbischofsheim .

Lauda : Hammerschmitt, Johann Urban , Landwirt . Stark , Jo¬
hann Joseph , Wagner . Messelhausen: Frosch , Christoph , Eemeinde-
rechner. Tauberbischofsheim : Hügel , Karl , Spenglermeister . Kör¬
ner , Markus , Schneidermeister. Bronnsack, Georg, Schreinermeister .
Geiger , Joseph , Landwirt . Kemmer , Gustav Jakob , Vergolder .

Bezirksamt Triberg .
Furtwangen : Hepting , Hermann , Kaufmann . Wehrle , Alfred ,Kaufman . Kutz, Otto , Kaufmann . Ketterer , Weibert . Malermeister .

Hoch, Xaver, Wortführer . Eütenbach : Fichter , Longinus , Fabrikarbei¬ter . Siedle , Albert , Uhrmacher. Scherzinger , Emil , Uhrmacher und
Eemeinderechner . Hornberg : Kahle , Christian , Schlossermeister.Lemmler , Joseph , Schreiner . Triberg : Schwer, August Adolf , Privat¬
mann .

Bezirksamt Ueberlingen .
Bonndorf . Bischofs , Heinrich, Landwirt . Fuchs , Johann , Land¬

wirt . Sernatinger , Hermann , Landwirt . Frey , Wilhelm , Landwitt .Grimm , Konstantin , Landwirt . Bckil, Franz Xaver, Landwirt .
Bacher, Gregor , Küfer . Löhle, Friedrich , Schuhmacher. Sernatinger ,Karl , Landwirt . Hagenau : Ainfer , Richard , Landwirt . Ainser,Xaver , Landwirt . Blum , Benedikt , Landwirt . Brodmann , Anton ,Schmied. Dimmeler , Emanuel , Landwirt . Dimmeler , Kornelius , Rat¬
schreiber. Ehrlinspiel , Georg , Landwirt . Ehrlinspiel , Guido , Land¬
wirt . Ehrlinspiel , Karl , Landwirt . Ehrlinspiel , Stephan , Landwitt .
Ehrlinspiel , Silvester , Landwirt . Emmhart , Theobald , Schreiner .
Freyheit , Polykarp , Wirt . Keller , Franz , Landwirt . Meichle, Anton ,Landwirt . Meichle, Rupert , Landwirt . Meyerle alt , Karl , Landwitt .Müller , Joseph , Landwirt . Preysing , Thaddäus , Landwirt . Schüler,Friedrich , Privatmann . Klnstern : Sauter , Philipp , Farrenwärter .
Meersburg : Arnegger , Joseph , Landwirt . Ströbele , Johann , Sattler¬
meister. Oberuhldingen : Giray , Karl , Landwirt und Eemeinderat .Salem : Heger, Gebhard , Bureauassistent . Ueberlingen : Regenscheit,Joseph , Baumwart . Heudorf , Otto , Sattlermeister . Haas , Jakob ,Drechslermeister . Bürgermeister , Karl Richard , Landwitt . Thum ,Joseph , Privatmann .

BezirksamtVillingen . ,
Dürrheim : Rapp , Lorenz, Gastwirt . Schrenk, Joseph . Salinen¬

arbeiter . Dauchingen : Hauser, Wilhelm , Schreiner . Hirt Franz Sa¬les , Landwirt . Klengen : Faller , Anton , Landwirt . Hirt , Anton ,

Landwirt . Käfer , Ferdinand , Landwirt . Weitzhaar , Anton , Landwstt.Königsfeld : Maier , Jakob Johann , Schuhmachermeister. Sapel . Sj* .mann , Bäcketmeifter. Schwarzwälder , Andreas , Hausdiener . Seist»Wilhelm , Photograph . Stamm , Emil , Fuhrhalter . Voland , Märst»Landwirt . Voland , Hermann , Hotelbesitzer. Walther , Friedrick
Schreinermeister . Marbach : Baier , Hermann , Zimmermann . Mön^weiler : Pfaff , Georg, Zimmermann . Neuhausen : Müllhäuser , ^Hann, Landwirt . Stern , Wilhelm , Landwirt . Heine, Siegfried , Land¬wirt . Schlenker, Wendelin , Landwirt . Hölzle, Martin , Landwirt
Schleich , Viktor , Landwitt . Seckinger, Johann , Landwirt . Schienst̂
Kosmas , Eaftwitt . Scherzinger , Johann , Uhrenhändler . SchorfEduard , Schmied. Storz , Heinttch , Schreiner . Schlenker, Eerha^Schuhmacher. Erieshaber , Johann , Taglöhner . Müllhäufer , RichardUhrmacher. Mössinger, Kosmas , Uhrmacher. Seckinger, Eduard , Uhr¬
macher. Neininger , Xaver , Schuhmacher. Hauser , Rupert , llhrmacknr .Schleich , Bonifaz , Schreiner . Hirt , Jakob , Landwirt . Singer , Joseph,Taglöhner . Obereschach : Zimmermann , Johann , Landwirt . Erstz-haber , Heinrich, Landwirt . Storz , Lukas , Landwirt . Billingr, :Bandle . Valentin , Uhrmachers Fleig , Gustav , Stadtrechner . Jäger,Benedikt , Gerbermeister . Kämmerer , Albert , Konditor . Seifttz , Wst.
Helm, Uhrmacher. Singer , Karl August, Hafner . Weitzer, Batthost .mäus , Schneidermeister . Werner , Karl Heinttch , Fabttkant . Böhrr»
bach : Wehrle , Sigmund , Ratschreiber . Volk, Adalbert , Schuhmacher ,
Meister. Borho , Karl , Fabrikarbeiter .

Bezirksamt Waldkirch .
Elzach: Löffler , Franz , Wagnermeister . Lickert , Heinrich, Wagner-meister. Eysler , Karl , Schmiedmeister. Waldkirch: Bammert , Franz ,Joseph , Bauunternehmer , Fix , Karl , Schlossermeister. , Ällgaier , Lo¬

renz, Feldhüter . Deitzlmger , Friedrich , Werkmeister. Maier , FranzSales , Gärtner . Seeger , Karl , Buchdruckereibesitzer .
Bezirksamt Waldshut .

Dangjtetten : Gehringer , Xaver , Kreiswegwart . Jeftetten : Sigg,Jakob , Maurermeister .
Bezirksamt Weinheim .

Weinheim : Hopp IV ., Jakob , Tünchermeister .
Bezirksamt Wertheim .

Dettingen : Hergenhan IH ., Johann Christoph , Landwirt . Dinkel
Johann Adam , Schuhmacher. Külsheim : Müller , Joseph Antons
Schuhmacher und Landwirt . Urphar : Diehm , Jakob Michael , Landwirt . Wertheim : Strobel , Georg Fritz, Uhrmacher . Blumental , Jakos
Kaufmann .

BezirksamtWiesloch .
Baiertal : Hubert , Johann Heinrich, Schuhmachermeister. Blasei ,August, Maurermeister . Eefäller , Johann Georg , Zigarrenmacher.Förch, Johann Nikolaus , Landwirt und Barbier .

BezirksamtWolfach .
Schiltach : Vühler , Friedrich , Schniedermeister . Wölber Christian,Waldarbeiter . Wolfach: Fehrenbacher , Erhard , Mechaniker. Fuchs,

schwänz , Joseph , Gärtner . Pfeiffer , Benedikt , Bäckermeister. Schmiden
Longinus , Holzhauer . Spinner , August, Schneidermeister . Stehle ,Anton , Maurermeister .

Konkurse in Baden .
Baden . Vermögen des Schmiedmeisters Friedrich Kaiser in Bade»-

Lichtental . Rechtsanwalt Dr . Höwig in Baden Konkursver¬
walter . Konkursforderungen sind bis . zum 18 . Januar 1911 bei
dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderun¬
gen Mittwoch den 8. Februar 1911, vormittags 16 Uhr .

Billingen . Vermögen des Kaufmanns Richard Muschal in Villingen.
Rechtsanwalt Schloß hier Konkursverwalter . Konkursforderunge ,
sind dis zum 28 . Januar 1911 Sei dem Gerichte anzumelden . Prü¬
fung der angemeldeten Forderungen auf Dienstag , 21. Februar1911, vormittags 10% Uhr .

Privat - Detektiv - Institut und
Auskunftsbüro SB450*8

„ Lux “
Karlsruhe i. B . , Kronenstr . 12 )14
besorgt überall gewissenh . u. diskret

Auskünfte
über Vermögens- u . Familienver -
hältnifse , Einkommen u . s. w .

(Mclnnaeti und krhebungen
jeglicher Art . Ebenso Ueberwach -
unaen , Anfertigungen vor, Bittge¬
suchen , Eingaben , Schriftsätzen re.

ttifr Grobe Beste - Tage %
%

Günstige Kaufgelegenheit für Weih nachts = Geschenke !
Um vor Weihnachten mit Renten nnd RestbestSaden , darunterArtikel, wo nur einzelne Grössen noch am Lager sind , zaräumen, habe solche su fabelhaft billigen Preisen aasgelegt.

18696

S
hochelegante «eitze

Kostümröcke , Unter rocke , Anstaudsröcke .
Danaen - Blnsen , daiunter ein Posten das Stück 85 H

0OP" Extra - Angebot "Mg
1 Poeten weisse , haibfertlge .Stickerei -Roben
1 Posten 120 cm breite bestickte Batiste 4 WOmit prachtvoller Lochstickerei, für Ball- u. Tanzstunds-Kleider das Meter von Io - O an

Warme Unterkleider tür Herren, Damen und Kinder außerordentlich billig.Ein Posten wollene Normal - Hemden das Stück 3 .25 und 2 . 95 .für jede Figur paffend .
32 Zirkel 32, l Treppe huch.

18706 .2 .1

Gioth
'

s

zum Anseifen der Wäsche un¬
übertrefflichste , enorm schäu¬
mende Seife, von aromatischem
Geruch . Ebenso vorzüglich für
den Haushalt, wie als Toilette¬
seife für Hotels , Büros, Küchen,

Fabriken u . s. w.
Sparsamer Verbrauch .

Qloth ’s Seife greift weder die
Hände noch die empfindlichstenStoffe nnd Farben an nnd er¬
leichtert , durch ihn besondere
Fähigkeit den Schmutz rasch suläsen , das Waschenungemein . Für
Verbraucher von Qloth 's Seifeschöne

Geschenke
lüo41a*

l Buffet, l Bücherschrank« .
1 schw. Speisezimmer . ko«pl.
3.1 hat billig abzugeben 18702
Heinrich Harrer ,

Mühlburg , Phrlihpftr . 19.

iläCOb I -tölVC (Moli Ui»e Sota)
en gm Hanfbau Ia Mannfaktar- ud Auateuerartikal en ddtail

Karlsruhe , Adlerstrafce 18 a, neben Zäbringer Löwen. Telephon 2493 .

2 Damen finden diskreteAuf» d
, nabme bei ^1 diplom . Hebamme c
2 in Genf, f , nie du Commerce , 8
^ Mme. Bouquet . 9102a* £
©©eecceoeeececoeeeeec

^ afermast -Gänse,fst . Ware ,8—12 tzfd. schw., L Pfd . 60 Pf . : fette
Enten,3 —5 Pfd . schw., L Pfd . 66 Pf . ;Masthühnchen, ca . 2 Pfd . schw ., &

d. 60 Pf ., frischgeschl . u. saub . ger.,Vers. gea. Nach» . A. Kropaf, Geflügel»
großmiist., fiaugszargen-Tiisif. 11647a

Lchim verwechselt
Damenschirm , abzuholen bei

Himmelheber L Bier,
Kaiserstrafie 171. 18684

Kleiner Fox
aus den Namen . Thomy" hörend,Körper weiß, Kopf schwarz und
braun , entlaufe ». Gegen Beloh¬
nung abzugeben . 18704

Raiser -Allee 98a

dtefMtthon wurde am Montagaoesunoen ein Hut . Schirmund Taschentuch .
Lbzuholen Grünioinkel ,

Gerberstraste l , 3. St . B47283

Heiraten Sie, ater
erkundigen Sie sich vorher über
Vermögen , Ruf , Charakter rc.

Wellauskunftei Stuttgart," “ a Steinftraste Rr . 9 . *
Telephon 9185.

Eine Partie gebrauchte, wasser¬
dichte 18698 .3.1

>um Ueberdecken von Schwemm-teinen zu kaufen gesucht .
Offerten erbeten an
Friedrich Ckr . Kiefer ,
Karlsruhe . Hans Thomastr . 15.

Gaslüster oder Lampe,gut erhalten , z« kaufen gesucht.Offerten erbeten Kaiserpaffage 31 .2. Stock, links ._ 3947295

li Miiiln i« imM
ein zweistöckiges Wohn¬
haus mit Hof. Stall ,l Scheuer , Nebengebäuden

^u. schön. Garten , 740 qin
.. . groß, auf zwei Straßenmundend , für jedes Geschäft ae -

eignet . 115540 .8.2Näheres durch vr . Schwidberger ,Rechl- onwalt in GermerSheim .

ThtglerKosliiUe.Unif ° run . Frack-r
leiht ?hil. Hirsch , Steinstr . 2. B4514»

Theaterplatz,
V- Sperrfitz oder Parterreloge , M*
Neujahr ab gesucht .

Offerten unter Nr . B47156 ot
die Erped . der „ Bad . Prelle " fljj,

MWör-8emim,Pelz « . Muff , fast neu , für Mod«
chen von 8—14 Jahren , billig zu
verkaufen . Kaiserstr . 141, EinL
Marktplatz , 1 Treppe , rechts. 33*̂ 1
ffiute j . Geig«, L 'L --

"
3947289,2 .1 Wilhelmstr . 45 , ttj ;

fialerhallM '
i-Geigt

preiswert zu verkaufen . 334728$
Leovoldstrast « 4« , 3 . Stock . ^

Mandoline,
gut erhalten , mit Futteral für
10 Mk. zu verkaufen . 334729 $
_ Rebeniusstr . 50 , 4. St -^

Schöner Puppenwagen 6 Mk.
Mätzchenjacke 4 Mk . zu verkaufen-
üu erfragen unter Rr . B47280 w

Expeo. der „Bad . Vrefie" eru

Kanarienvögel
sind billig zu verkaufen. B4727 «
PH . Kraft , Rüppurrerstr . 82. 3. St



f 4. Avendoran. Zounersrgg ' den ZZ.
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Das beste Mittel
bei kaltem

feuchtem Wetter
gegen Erkältung
und Influenza

Dampf -, Heissluft - u.
elektr . Licht - Bäder

für
Herren und

Damen
im

ununter¬
brochen

den ganzer
Tag

■dfnet . et.

. 22 — dir 65 .

. . 18 - 65 .

Sauggasmotoren - Anlagen -*
Königl . Preuß . Staats -Medaille

und viele andere Auszeichnungen.

Braunkohlenbriketts , Koks usw .

Präzisions -Motoren
für

Gas , Benzin
Spiritus usw .

Gasmotorenfabrik A . - 0 - , Köln - Ehrenfeld (vormals C. Schmitz ).
Zweig -Büro Karlsruhe , Ingenieur M . Berger , Yorkstrasse 15 . 8022a*

Ueber
PS. im Betrieb .

Die Rache Adams , |
oder der Klub der Frauen¬
rechtlerinnen . Komödie.

Unter dem Apfelbaum . I
Tragisch . 18700

Ais Extra - Einlage zu dem
I reichhaltig . Tagesprogramm j

von heute ab zu sehen :

Waldstrasse 30 |
— Ozonlüftung . = |

H— 'IBI1
eibiiacbf$'
Schinken!

Empfehle auf kommende Festtage:
Bayonerfchinken ohne Knochen .
Sinterschinken,

chinken Pr . Pfd . Mk. 1 .30 .

Am Mittwoch den 21 . ds. Mts., abends 7,7 Uhr
starb nach schwerem Leiden mein Bautührer

HerrWilhelmStolz
von Teutsch - Neureuth .

Der Verstorbene , der 33 Jahre in meinen Diensten
stand , ist mir stets ein treuer , ehrenwerter Mitarbeiter
gewesen . Sein Fleiss und seine Zuverlässigkeit , sowie
sein strenges Pflichtgefühl und sein guter Charakter
waren vorbildlich und ich betraure aufrichtigen Her¬
zens seinen allzu frühen Tod .

Sein Andenken wird von mir und meiner Familie
in Ehren gehalten werden . 18709

Hermann Wälder, .

Gnst!ll !nde
,L I Danksagung.Hoflieferant

Telephon 1367.
s Lammstraßc s ,

zwischen Kaiserstr. u . Schloßplatz .

Freitag auf dem Oststadt¬
markt und Samstag auf
dem Gutenbergplatzmarkt
ganz und zerlegt

zu billigsten Preisen . 25"**

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme
beim schweren Leiden und Heimgang unseres lieben
Entschlafenen sagen wir allen Freunden und Bekannten
unseren herzlichsten Dank . Ganz besonders gilt unser
Dank den „ barmherzigen Brüdern " für ihre liebevolle
Pflege und dem Herrn Geistlichen der St . Bernhardus-
kirche für seine trostreichen Worte .

Familie Soll.
Karlsruhe, den 22 . Dezember 1910 . 18689

rrf

17 -
. . 68

Aus gediegenen
und modernen
Stoffen in sorg¬
fältigster Verar¬
beitung , tadel¬
los geschnitten ,
chic und vor¬
nehm im Sitz,
vorrätig in allen
Grössen,Längen

und Weiten

2

Loden-Joppen , Loden-Pelerinen,
einzelne Hosen , Schlafrocke, Hausröcke.

Spezialität :

Kleidung für korpulente Herren.

Eeke Kaiser - und Herrenstr . 18Ä88

Karlsruhe, Kaisarstr. 13 b
ialfaaTt InMcrvbMAHli

Büro
z« mieten gesucht

E lzwei Zimmer ) zwischen
^

Hauptpost und Bahnhof.
Off. unter Nr. 500 anHaasenstein w Vogler. A.-G.,Karlsruhe , Kaiserstr. 136.

Dktklllgilllg §
sucht tüchtiger Kaufmann anrentabl . Geschäft , m . 40Mille,gleichwie welcher Branche. L
Offert . uni Chiffre M. 11024 Ma« Haasenstein & Bögler,

'
A.- G . Karlsruhe . 11659a !

Gcncral -Ver trieb
einer verblüffenden, sensatio»
nellen Neuheit, die allseitig
größtes Aufsehen erregt undrn kurzem allgemein einge¬führt iein wird und hohen ,dauernden Gewinn abwirft ,zu vergeben. Mk. 600 bar zurNebernahme erfordecl. Off .u . II . 1113 F. an Haasenstein

l & Vogler , A .-G .. Freiburg;
. Bg. erbeten. 11608a .2.2

Für branchekundig , tüch- D
! tigen Kaufmann bietet sich S
Gelegenheit zur kapitalift- Ä
i ' chen und aktiven gl

Beteiligung I
bei einer zum Erwerb einer B
Möbelfabrik in Bildung be- N
ariffenen Gesellschaft mit ä
beschränkter Haltung . I1608ct 81

« Näheres unt . 0 . 4575 durch Wra Haasenstein & Vogler, A.-G., 1
ra Frankfurt a. Main . 3.2 5» !
P Für den Verkauf von bester 1
\ Franks . Wurstware ^
jj an private , werden von I. E
s WurstfabrikFranffurtsaller- fc
g ortS bekannte 116S7a .2.L S- korsöllllvlckettva^
§ gesucht. Lohnender
»7 dienst zugestchert .
D Off. unter BIOS an
3 Haasenstein &Vogler, !
2 A .-G., Frankfurt a. M . i

in grösster Auswahl bei 12734 .26 .5 I
Le . Weingand , Karlsruhe -Mühlburg,

Fhiiippstr . 1, gegenüber d. k^th . Kirchß.

Behidis» und
61öckTOunfdi»

Karlen
In schönster Susiührur.g
liefert rafch und billig

Buchdruckerei
F.Thiergarfen
• (Badifche Prefle) *
Karlsruhe i. B.
hammstrasse

J

DetECtiw- “ ‘
A . Maier & Co . , Mannheim , P.4 . 8.
Tel . 3305. Aeltestes Institut Süd -
deutschlands. Ermittelungen und
Erforschungen allerArt . 10938a

£
Ber-

Gnterhaltener Herd ist billig
u verkaufen. Näheres
318703.2,1 Aorkttr . 23 . 4. St .

Wolf- und Fuchspelze,
bedeutend unt . Preis , zu verkaufen .
B47192 Rittrrstratze 14, Vorderh .

Neuer Wagen
für Metzger oder Milchhändler ist
sofort billig zu verkaufen bei 83*™

Sattler Berat , Kroncnstr. 1 .

Schöpf ,
passend für Wagenremise oder füreinen Acker , billig zu verkaufen.B47272 Eisenhahnstr . 33 . pari .

Kinderbeitftelle.neu , für nur M . 9.— zu verkaufen .Werner , Schlotzplatz 13, Eing .Karl - Friedrichstr ., pari ., r . B47301

Jüngerer

Architekt,
tüchtiger Zeichner, wird zu soforti¬
gem Eintritt für Atelier in Karls¬
ruhe gesucht. Offerten unter Nr .
18595 an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten._ 2.2

Intelligenter und fleißiger

junger Mann
für das kaufmänn . Büro einer
großen hiesigen Fabrik zum
baldigen Eintritt gesucht . Re¬
flektanten müssen gute Rechner
sein u . eine ordentliche Hand¬
schrift besitzen.

Offerten unter Nr . 11612
an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten . 3 .3 .

Wir suchen zum sofortigen Ein¬
tritt einen 33T7276.3.1
tüchtigen Lagermeister

und Packer,
solche mit Kenntnis der elektr.
Starkstrombranche bevorzugt .
! c .

'gmann Elektrizitätswerke A.-G.
Verkaufsburea« Karlsruhe i . B ..

Sophienst atze Nr . 3.
Per sofort gesucht"y“ ° Hotelhursche

welcher die Dampfheizung zu be¬
dienen versteht , gegen guten Lohn u.
Nebenverdienst. Off . unt . Nr . 18670
an dieExped. d. „Bad . Presse " . 2 .8

Tüchtiges, zuverlässiges

Mädchen
das kochen kann und in Hausarbeit
erfahren ist, auf 1. Januar gesucht.
Mädchen mit guten Zeugnissen
wollen sich melden : 18706*
Nowacks-Anlage Nr . 13 , 1 . Stock.

Gesucht auf sofort eine tüchtige
und unahhiingige 18710

Monalsfra » .
Weinbrennerstratze 40 , pari .

Ein braver , junger Mann aus
guter Familie wird alsbald als

Kellnerlchrling
ist ein gutes , bürgerliches Hotel -
Restaurant angenommen . Ordent¬
liche Behandlung gesichert. Offert ,
unter Nr . 18687 an die 'Expedition
der „Bad. Presse" erbeten . , 2.1

uskünfte
über Vermögens- und Fa¬
milienverhältnisse auf alle

, Plätze ausführlich , diskret.W .F . Krüger, ;Auskunftei
mm Karlsruhe . Adlerstraße 40.

Bester Zahler
abgelegter Herren - u .Damenkleider,Schuhe . Stiefel usw . Postkarte ge¬nügt , komme ins Haas . B47300

Brauner , Sdiwanenstr . 19.

Chauffeur ,
«et . Masch .- Schlosser , militärfrei ,
sicherer und zuverläss. Fahrer , sucht
Stellung sofort evtl, später . >

Off . u. Nr . B47282 an die Exp.'
der „Bad. Presse" erbeten . 2 .1

achtb. Fam . , 18 Jahre '
mrt besserer Schulbild ..Kenntnis in Stenogr .u -Tochter

Maschinenschr . sucht alSb. AnfanaS -
stelle auf kaufm. Büro . Offert , unter

«Bad .B47290 an die Exp. d. . Presse " :

> Buffet ,
neu . sehr schön , für nur Mk . 125
zu verkaufen . Werner , Schloß¬platz 13, Eingang Äarl - Friedrich-
straße . parterre , rechts . B47302

Ein gut erhaltener Paletot , einSacco- und ein Gehrock - Anzugsind zu verkaufen. B473V3
Wilhelmstratze 36. 3. rechts.

Vermietungen .

Wenlohrstr . 24
ist die Herrschaftswohnung im 2.
Stock, 6 Zimmer , Bad , elektr . Licht
und Garten rc . per 1 . Avril zu ver¬
mieten. Näheres beim Eigentümer
C. Dirtz , Kaiserstraße 24. B47277 ,

Schön möbliertes Mansarden » ;zimmer zu vermieten. ;
Schützenstratze 50,1 Tr . IW. ■■

Bürgerstr. 19 ist ein einfach modt.
Zimmer sofort oder später zu
vermieten. Näh. 3. St . 1847271

Gottesauersttatze 1« . parterre ist
ein gut möbliertes Zimmer au
einen besseren Herrn zu vermieten
auf 1 . Jan . 1911 . B4728S

Hebelstraße 11, 2 Treppen , am
Marktpl., ist helles, geräumiges
Balkonzimmer mit Gaslicht aus
1 . Januar zu Perm. Zu ersragerim 5 . Stock, daselbst. <847062

Waldstrohe iftt, 2. St ., ist ein gutmöbliert. Zimmer auf sofort oder
spater zu vermieten . #347279

Kaufmann.
perf . Buchhalter lHolzbranche ). mit
allen Kontorarbeiten vertraut ,
Maschinenschreiber, sofort gesucht.

Ausführliche Offerten unter Nr.

m gutem Hause von sauberer Frau
sofort gesucht für monatl . 5—6 JC.
Offerten unter Ar. B47274 an die
Expedition der . Bad . Presse" erb .
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Montag « Biere
sind von erster Qualität und guter Bekömmlichkeit .

KARLSRUHE

Lagerbiere , hell und dunkel.
Beliebte

Spezialmarken :
Kaiserbier , hell
Exportlagerbier , Marke Stammquell, dunkel.

17267 -6.4

habe d

Max Strauss
Karlsruhe i. Baden .

Kauf . — Miete.

Baumaschinen
Rollbahnen

Anschlussgleise
Neu . 14953 Gebraucht.

Wilh . Devin
Hof -Ubrmaeher

203 Kaiserstnsse 203. Telephon I6U.
2 .2 Neuheiten in modernen 18217

Zimmeruhren
Wanduhren und Hausuhren

in unerreichter Auswahl .
Weitgehendste Garantie . Billigste Preise

CMS ' Rabattmarken , 'mr

Friedrich Weber , Drechsler
207 Kaiserstraße 207 .

Spazierstöcke
Schirme
Meerschaumwaren
Bernsteinspitzen
Tabak -Pfeiten
Zigarrenetuis
Portemonnaies
Hirsch- n. Rehgeweihe

4T Schachspiele

Spinnräder
Hirschhorn waren
Schnupftabakdosen ,
Taschenmesser
Rasierapparate
Biilardotensillen .

Rabattmarken .
18218 .3.3

Neuheit ! Biiderstempelspiele !
Interessantes Weihnachtsgeschenk !

Im Luftschiff durch die Welt
Automobilsport
Auf dem Sebiessplat *
Menagerie
Wintersport 18062

und andere Neuheiten .

Typendruckereien
Buchdruckpressen

für Jung und Alt .

Fr . Klett ,

Vergebung
von Bahnsteigüber¬

dachungen .
Die Arbeiten zur Erstellung

eiserner Schutzdächer auf den Sta¬
tionen Kippenheim u . Ortenberg ,
sowie einer hölzernen Schirmballe
auf der Station Steinach haben
wir im Wege der öffentlichen
Verdingung , gemäß den Bestimm¬
ungen der Verordnung Großh .
Ministeriums der Finanzen vom
3 . Januar 1907 , und zwar einzeln
oder zusammen zu vergeben :
a ) Eiserne Schutzdächer :

1. Maurerarbeiten , Ausbrechen
von Löchern in das Mauer¬
werk :

L . Eisenkonstruktionen , etwa
1800 kg Flußeisen :

3. Blrchnerarbeilen . etwa 640
kg Wellblecheindeckung , 16
lfdni . Dachkanäle :

4 . Malerarbeiten , etwa 160 qm
Oelfarbenanstrich .

b ) Hölzerne Schirmhalle auf Sta -
tron Steinach :
1. Grab - u . Maurerarbeiten ,etwa 28 cbm Betonfunda¬

mente , 28 qm Betonböden , 3
cbm Sockelsteine aus Kunst
sandstein u . a . m . ;

2. Zimmerarbeiten , etwa 6 cbm
Daniienbvlz . 170 qm Ber

schaluiig .
3. Blechnerardeite » , etwa 40 m

Dachkanäle , 22 tn Abfall
röhren u . a . m.

4 . Schlosserarbeiten , etwa 200
kg Eisenzeug :

5 . lDachdeckungsarbeite « etwa
100 qm Pappolein :

C. Glaserarbeiten , etwa 2 qm
Fenster : .7 . Malerarbeiten , etwa 380 qm
Oelfarbenanstrich .

Die Pläne und Bedingungen
liegen auf dem Hochbaubüro der
Unterzeichneten Behörde in Offen¬
burg — Rheinstraße Nr . 15 , —
den Büros der Bahnmeister in
Lahr -Dinglingen , in Gengenbachund in Haslach zu den üblichen

! ! Nnterröcke ! !
fabelhaft billig 18495

wilhelmstr. 34 . \ Tr. r.

Geschäftsstunden an Werktagen
zur Einsicht auf , woselbst auch die
Angebotsvordrucke zum Einsetzen
der Einzelpreise erhoben werden
können . Zusendung von Beding¬
ungen , Zeichnungen und Ange¬
botsvordrucke nach auswärts fin¬
det nicht statt .

Die Angebotsvordrucke sind voll¬
ständig ausgesüllt , ausgeyechnet
und unterschrieben , spätestens bis
Mittwoch den 28. Dezember b. I .,nachmittags 5 Uhr . zu welcher
Zeit die Vergebungsverhandlung
stattfindet , verschlossen, bestes
geldfrei und mit der Aufschrift
„ Angebote für Schutzdächer ver¬
sehen , anher einzureichest . 11532a

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Ofsenburg , den 8 . Dez . 1910.
Großh . Bahnbauinspektion I .

Menzingen .
Kagdverpachtung .

Stempelfabrik ,
- Kaiserstrasse 60
nächst dem Marktplatz.

Uonf Pnmrawtc « it FirmadruL liefert rasch und billiguuIiruUUVul Io die Druckerei der „Bad. Preise"

Kraxe » , Manschetten , Vorhemden
Krawatten , Cactaenez , Foulards

Neuheiten in großer Auswahl . 18125 .2.2

Himmelheber & Vier, Ml : Ulis Bin,
“

eigene Wäsche -Fabrik mit Wasch - und Bügel-Anstalt
Kaiserstr . 171 Karlsruhe Telephon 1188 .

Am Mittwoch den 28 . Dezem¬
ber b. Js . . nachmittags K2 Uhr ,wird im Rathause dahier die
Jagd auf hiesiger Gemarkung fürdie Zeit vom 2 . Februar 1911 bis
1 . Februar 1917 öffentlich ver¬
pachtet .

Die Gemarkung ist in drei
Jagddistrikte eingeteilt und hat
der erste Distrikt einen unge¬
fähren Flächeninhalt von 396 ha .der zweite Distrikt ebenfalls einen
ungefähren Flächeninhalt von
396 ha und der dritte Distrikt
einen ungefähren Flächeninhalt
von 448 ha .

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelaffen , welche einen
Jagdpaß besitzen oder durch ein
Zeugnis des zuständigen Bezirks¬
amts nachweil en , daß gegen Er¬
teilung des Jagdpaffes Bedenken
nicht besteben .

Die Pachtbedingungen liegen
bis zur Verpachtung im Rathaus
zur Einsicht aus . 11429a

Menzingen , den 9 . Dez . 1910.
Der Gemeruderat .

Lippoldt , Bürgermstr .
Bergdolt. Latjchr.

ihbii

Zeifungshaller■

Mönta

rathmh

ßornsrstjg

Sfluannd

in mehr als 40 verschiedenen
Ausführungen ständig

2 .2 am Lager . 18096

Gehr. Boscbert
Kaiserpassage 10 — 18.

6 Durch « « fern Verlag , sowie durch alle Buchhand¬
lungen zu beziehen :

i „Auf dem ?«ga$«s“
. j

Ernste und heitere Gedichte von Ludwig Wolff .
Preis Mk. 1.— nach auswärts franko Mk. 1. 26 .

?erd. Thiergarten
♦ Buchdruckerei und Verlag der „Bad. Presse".

Karlsruhe i . B . Lammstratze lb .

UeihnadifrGefdienhe!
Ia . Brennapparate für Holz - «. Samtbravdtechnik . Aquarell- un»
Oelmalkasten . Sehr hübsche fertige Sachen in den verschiedene.
Hauskunst -Techniken. Fertig« Wandsprüche (große Ausstellung !, soll Bil
Spanwaren, Werkzeugkasten für Kerdschnitt und Laubsägearbeit
PräzifionS- und Schulreitzzeuge , Malbücher , Kinderfarbkästen nur.

empfiehlt in großer Auswahl billigst B472R

Ernst Kirdienbauer, Karlsruhe
Passage 9/11.

Schwemmsteine
den Grünen : ca . 26/12/6 */, , 25/12/7 */, , 25/12/9 */, , 25/14/12 , 25/16/14,

30/14/12 cm, fBr leichte Wände , Decken und Gewölbe,schall -, lehwamm - und feuersicher , in alter , fester , harter Ware .

für Möbel , Dekoration , Konfektion
und Stickerei kaust man am vor¬
teilhaftesten in der
Karlsruher Posamentenfabrik

mit elektr . Betrieb von
W . Clorer Jr .,
Kaiserstr. 136 ( Friedrichsbad H. II .)

Anfertigung einfachster bis reich -
ausgestatteten Posamenten , wie :
Fransen für Möbel , Teppiche , Vor¬
hänge und Kleider , Besatzborten ,
Gimpen , Schnüre , Quasten , Knöpfe .
Gardinenschnüre , Verschnürungen ,
Behänge für Konfektion , Gold -
und Silberposamenten bei billig .
Fabrikpreisen . l 7519 .30 .4

Pelze
Jeder Art ,

nur gute Qualitäten , von einer
erstklassigen Fabrik (kein
Ramsch ) in grosser Auswahl zu

auffallend billigen Preisen .

Rheinstrasse 18,
MUhlburg , 2 Treppen .

Bimssand Cementdielen
mit Nate and Feder , für dünne Wände , 5, 6, 7, 8, 10 cm dick .

Bimssand (Bimskies)
scheint i
abstimmt
ich konsi'
chen Lo

leichtestes Betonmaterial , für Decken , Dächer , Wände , schall -, schwant » erinnern
und feaersicher . Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat
häuser , Verwaltung «- und Fabrikgebäude , Scholen etc . verwandt W

näheren Angaben stehe gerne zu Diensten .
Preise billigst Auf Wunsch kombinierte Ladungen . =

Vtrsani ab Urmitz, Keawlai mad larlarahe lafaa .
ÜVioHripil Phi * ÜTipfoi* Schwemmsteinfabriken inrllcUllbll Ulli . AlülGl , Urmitz und Karlsruhe «st«

fiesellschafter und Verkäufer des Rhein . Schweimstebsyndlkites .

Kapitalgesuch .
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Bedeutend entwieklungskähiges
schweizerisches Unternehmen

sucht mit deutschen Kapitalisten direkt oder durch Ver¬
mittlung von Notaren in Verbindung zu treten . Nähere
Auskunft erteilt der Beauftragte :

Mx
Liliput -Schreibmaschine 10 Mk .,Bioline 18 Mk.. Biola 25 Mk . ,

Konzertzither 7 Mk ., Pandonium
1V Mk ., kleinere Ziehharmonika

Mk ., Briefmarkenalbum mit ca .
3000 Marken 40 Mk. Anzuseben
B »" " Markgrafenstr . 20,2 . St .

Schulbank
Zither, 1 Satentu magica , als

Weihnachtsgeschenke paffend , billig
abzugeben . 17856 .5.5

Markgrasenstraße W . Ecke .

Brunner , Amtsnotar
U547a .3.3 Interlaken ( Schweiz ) .

Lin paar schwere, gesunde, ooljähri-e

Arbeitspferde ,
1.80 m groß Wüchse oder Rappen), z»
kaufe» gesucht. Angebote unter M

18664 an die Lxped . der „ Vad Presse" erbeten . rs
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Mk . 400 «
2 . Hypothek ckus prima Objekt d .
pünktlichem Zinszahler event . gegen
Amortisation gesucht . Gest . Of¬
ferten unter Nr . 11660a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 3.1

Pferd -Verkauf.
Braunstute , guter Einspänner ,oassend für Landwirte , 1,75 groß ,wfort preiswert abzugeben . Näheres

3347268 Klauvrechtstr . 16 , pari .

W er leiht ehtem Äau|
mann lOJ .

Mark gegen gute Sicherheit ? Of
ferten unter Nr . B47270 an öj
Expedition der „ Bad . Presse " erd

3u verkaufen : MM
1 schwarzes Kostümkleid für 12 J <
beides so gut wie neu .
B47284 Kapellenftr . 14 , III,

Gehrock u. Krack - AnM
modern , fast neu , für größ . FigÄ '
billig abzugeb . Marienftr . 28, ll!>

^ür hin
»rau Le

Abe
Reit
einr

Wer Sä
m fl,J ) «B,


	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]

